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Kärwa Feucht  
mit zwei Schlägen eröffnet 

Mit nur zwei Schlägen eröffnete Erster Bürgermeister Jörg Kotzur 
beim Bieranstich die Feuchter Kirchweih. Diesen ersten Bieranstich 
von Kotzur ließen sich viele Besucherinnen und Besucher nicht 
nehmen, bei denen die Freude auf die Kärwa nicht zu übersehen war.

Bei heißen Temperaturen und einem gut gefüllten Bierzelt wurde die Eröffnung 
durch den Ersten Bürgermeisters von den Kärwaleuten mit tatkräftigem Gesang 
unterstützt. Dem Bieranstich wohnten der Festwirt Denny Morawski, Chris-
toph Maurer von der Stadtbrauerei Spalt und die Spalter Bierkönigin Johanna 
Merkenschlager bei. Was am 22. Juli 2022 mit zwei Schlägen auf den Zapfhahn 
startete, endete am Mittwoch beim legendären Kehraus mit der Partyband 
„Saitenspinner“ im Festzelt.

Weiter auf dem Programm der Kirchweih standen am Wochenende das traditi-
onelle Baumaufstellen der Kärwaleut Feucht, der spektakuläre Kirchweihumzug 
durch die Ortsmitte mit mehr als 1.000 Aktiven und hunderte von Besucherinnen 
und Besuchern sowie das Austanzen des Kärwabaums.

Über 250 Geladene aus Prominenz, Politik, Behörden, Kirchen und Wirtschaft 
nahmen am Frühschoppen am heißen Kirchweihmontag im historischen 
Ambiente im Park des Zeidlerschlosses teil. Nach seiner Eröffnungsrede ehrte 
Erster Bürgermeister Kotzur zwei Schaustellerfamilien, die sehr viele Jahre die 
Feuchter Kirchweih tatkräftig und mit sehr großem Engagement unterstützt 
haben. Für 60 Jahre wurde die Familie Frank Eschenbacher und für 70 Jahre 
die Familie Adolf Lang geehrt. Beim Frühschoppen organisierte der Zeidler- und 
Volkstrachtenverein wieder das Armbrustschießen, bei dem die Besucherinnen 
und Besucher ihre Treffsicherheit unter Beweis stellen konnten. Die Siegerscheibe 
gewann in diesem Jahr Pfarrer Roland Thie.

Am Kirchweihdienstag war der Festplatz für Jung und Alt die Attraktion.  
Ab 14 Uhr begann der traditionelle Seniorennachmittag im Festzelt. Der Einla-
dung von Erstem Bürgermeister Jörg Kotzur waren ca. 700 Mitbürgerinnen 
und Mitbürger ab 65 Jahren gefolgt und man ließ sich die Bratwürste zu den 
Klängen des Blasorchesters Markt Feucht schmecken. Die ermäßigten Preise 
am Familiennachmittag lockten jede Menge kleiner Kirchweihfans an. Eine 
friedliche Kirchweih fand ihr Ende.

Markt Feucht
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Samstags ins Rathaus
Total entspannt am Samstag ins Bürgerbüro gehen und 
den neuen Reisepass beantragen – das geht im Rathaus 
in Feucht. Einmal im Monat hat hier das Bürgerbüro sams-
tags von 8 Uhr bis 13 Uhr geöffnet, damit alle, die unter 
der Woche Zeitprobleme haben, in Ruhe ihre Amtssachen 
erledigen können. 

Das nächste Mal hat das Bürgerbüro Samstags am 06. 
August für alle Bürgerinnen und Bürger geöffnet. Natürlich 
kann man dann nicht nur seinen Reisepass beantragen. 
Auch alle anderen Serviceleistungen werden erledigt! Der 
Samstagstermin im September findet am 03.09. statt.

Bürgerversammlungen verschoben auf September
Die Bürgerversammlungen in Moosbach und Feucht 
sollten eigentlich im Juli stattfinden, mussten aber 
krankheitsbedingt leider verschoben werden. Die neuen 
Termine sind am Montag, 26.09., in der Bürgerhalle 
Moosbach und am Dienstag, 27.09.2022, in der 
Reichswaldhalle Feucht. Beginn ist jeweils um 19 Uhr. 
 

Auf der Tagesordnung steht der Bericht des Ersten Bürger-
meisters zum Jahr 2021, danach haben alle Bürgerinnen 
und Bürger die Gelegenheit, das Wort zu ergreifen. 
Jörg Kotzur freut sich auf einen regen Austausch über 
die Entwicklung des Marktes Feucht. Dann bei bester 
Gesundheit!

SERVICE - FEUCHT
Bürgermeistersprechtag Feucht
Nächster Bürgermeistersprechtag: 12.09.22, 14-20 
Uhr, Terminvereinbarung unter Tel. 09128/9167-901. 
Jedem Besucher stehen 20 Minuten zur Verfügung. 

Abgabe für Bauantragsunterlagen                               
Bauantragsunterlagen können im Pfi nzingschloss, 
Bauamt, zu den allg. Öffnungszeiten abgegeben 
werden. Für die Bauausschusssitzung am 20.09. 
müssen die Unterlagen bis 30.08. abgegeben werden. 

JuZ Moosbach, Kirchenstr. 26
Sommerschließung 
vom 20. August bis einschließlich 12. September 2022

Evang.-Luth.Pfarramt St. Jakob
Pfarrer Roland Thie, Hauptstraße 64,
Tel. 09128 / 33 95, pfarramt.feucht@elkb.de
Öffnungszeiten: Mo. 09.30 - 12.00 Uhr &  
14.30 - 17.00 Uhr, Mi. & Fr.  09.30 - 12.00 Uhr
Do. 09.30 - 12.00 Uhr & 15.30 - 18.00 Uhr

Diakoniestation im Senioren-
zentrum am Zeidlerschloss
Ihr Partner im Alltag: Ambulante Pfl ege, Hilfe im 
Haushalt, Betreutes Wohnen, Beratung.
Schwester Sandra Roßner, Altdorfer Straße 5 - 7,
Tel. 09128 / 73 90 90. Notfall-Tel. 0171 - 860 78 27, 
www.zds-altdorf.de 

JuZ Feucht, Schulstraße 1
Sommerschließung 
vom 20. August bis einschließlich 12. September 2022

Sitzungstermine Markt Feucht
16.08. 18.30 Uhr  evtl. Bauausschuss RS*
13.09. 18.30 Uhr Hauptausschuss RS*
14.09. 19.00 Uhr Marktgemeinderat RWH*
20.09. 18.30 Uhr Bauausschuss RS*
21.09. 18.30 Uhr  Umweltbeirat RWH*
26.09. 19.00 Uhr  Bürgerversammlung BHM*
  Moosbach 
Termine sind unter Vorbehalt
*BHM = Bürgerhalle Moosbach / JZ = JuZ, Schulstraße 1 / 
RS = Rathaus, Sitzungssaal / VZ = Via Zoom / RWH = Reichswaldhalle

Caritas-Sozialstation 
Feucht/Schwarzenbruck e.V.
Pfi nzingstr. 17, 90537 Feucht, Tel. 09128/ 923440,
Büro: Mo. - Fr. 10 – 12 Uhr, Do. von 15 – 17  Uhr,
sozialstation@caritas-feucht.de
www.caritas-sozialstation-feucht.de
Wöchentliches Angebot: Aktivgruppe f. Menschen mit 
eingeschränkter Alltagskompetenz. Rehasport/Herzsport. 
Seniorenmittagstisch. Voranmeldungen sind erforderlich. 
Telefonische Voranmeldung ist erforderlich. Senioren-
Mittagstisch:  jeden Fr. im kath. Pfarrzentrum

Nachbarschaftshilfe - Feucht und 
Moosbach
Mesnerhaus, Hauptstr. 58, MO 14.30-16.30 Uhr, 
Mi. 10.00-12.00 Uhr.  Tel. 09128 / 724 32 49,
E-Mail: nachbarschaftshilfe.stjakob-feucht@elkb.de

Kath. Pfarramt Herz Jesu Feucht
Pfarrer Edwin Grötzner, Untere Kellerstr. 6. , 
Tel. 09128/920585, www.kath-kirche-feucht.de
feucht@bistum-eichstaett.de, 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Mo. 9 - 11 Uhr, 
Di. 17 - 18 Uhr, Mi.16 -17 Uhr, Do. & Fr.: 9 - 11 Uhr

Behindertenbeauftragte
Nächster Sprechtag 06.09. von 13-16 Uhr nur 
telefonisch. Aktuelle Infos auf www.feucht.de. 
Außerhalb der Sprechtage jederzeit telefonisch 
unter 09128 9167-390 erreichbar (AB)

Seniorenbeauftragte
Nächster Sprechtag 18.08. von 14-17 Uhr, 
Rathaus Zi. 004. Auch außerhalb der Sprechtage 
jederzeit telefonisch unter 09128 9167-391 
erreichbar (Anrufbeantworter)

Ea. Versicherungsberaterin   
Petra Hopf (ehrenamtliche Versichertenberaterin 
der Deutschen Rentenversicherung) hält ihre 
nächste Sprechstunde im Rathaus Feucht (Zimmer 
004) am 25.08. von 15-17 Uhr. Terminvereinba-
rung unter Tel. 09128/ 72 75 29. Alle Beratungen 
erfolgen kostenlos und stehen allen Bürgerinnen 
und Bürgern aus Feucht und Moosbach zur 
Verfügung. 

„Miteinander Füreinander“
Die ehrenamtl. Helfer*innen der Nachbarschaftshilfe 
helfen u. übernehmen Einkäufe kontaktlos. Fahrdienste 
zum Arzt etc. werden mit Mund-Nasenschutz durchge-
führt. Tel. 09128 7243249, 0151 18647574 od. nach-
barschaftshilfe.stjakob-feucht@elkb.de (Bürozeiten: 
Mi. 10 - 12 Uhr) Mesnerhaus, Hauptstr. 58, Eingang 
Rückgebäude/Kirchhof der Evang. Kirche St. Jakob

Stimmungsvoller Abend bei der 38. Schloss-Serenade

Einen stimmungsvollen Abend erlebte das Publikum 
im romantischen Schlosspark des Zeidlerschlosses. 
Am Mittwoch, den 13. Juli 2022, fand nach der 
pandemie- und wetterbedingten zweijährigen 
Zwangspause wieder eine Schloss-Serenade im 
Rahmen des Kulturkreises des Marktes Feucht statt. 
Dritte Bürgermeisterin Rita Bogner begrüßte die zahl-
reichen Zuhörer sowie beide Ensembles und dankte 
allen für ihr Engagement.
Der evangelische Posaunenchor, der auch dieses Jahr wieder 
von Daniel Piccon am Schlagzeug begleitet wurde, lud zu 
einer inspirierenden und beschwingten Stunde mit einer 
lebendigen und spannungsreichen Auswahl unterschied-

licher Musikgattungen ein. Der von Wolfram Witteking 
geleitete Gospelchor St. Jakob bereicherte erstmals die 
traditionelle Veranstaltung.

Der Posaunenchor unter der Leitung von Landesposau-
nenwart Ralf Tochtermann eröffnete den Abend mit dem 
majestätischen „Johannistag“ von Jacob de Haan (*1959). 
Alle Musizierenden gaben virtuos ihr Bestes und hatten 
das Publikum schnell auf ihrer Seite. Es wurde mitgewippt, 
gelauscht und begeistert Applaus gespendet.
Nach dem gemeinsam gesungenen Abendlied „Der Mond 
ist aufgegangen“ klang der Abend für Publikum und 
Musizierende harmonisch bei einem kleinen Imbiss aus.

AUS DEM FEUCHTER RATHAUS
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Mittelschule Feucht bietet FSJ
Wie soll es nach der Schule weitergehen? Wer hier noch keinen Plan hat, 
kann sich zunächst einmal für ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) entscheiden 
– zum Beispiel an der Mittelschule in Feucht. Im September 2022 geht es los.
Das ist ein echter Perspektivenwechsel: die Schule mal von der anderen Seite 
der Schulbank erleben. Ein FSJ-ler unterstützt die Lehrerinnen und Lehrer im 
Schulalltag und bekommt dadurch einen Einblick in die Arbeit mit Schulkindern.
Es können sich engagierte junge Menschen zwischen 18 und 26 Jahren noch 
kurzfristig für das Freiwillige Soziale Jahr an der Mittelschule in Feucht bewerben. 

Das FSJ beginnt im September 2022 und dauert bis Juli 2023. 
Interessierte schicken ihre Bewerbung an sekretariat@ms-feucht.de oder an 
den BRK Bezirksverband Ober- und Mittelfranken: 
fwd-nordbayern@lgst.brk.de (Tel. 0911/ 5868134); die Unterlagen werden dann 
an die Schulleitungen weitergeleitet.

Mehr Informationen auf www.freiwilligendienste-brk.de oder unter 
Tel. 0911/ 5868134.

„Dankeschön-Essen“ für Feuchter Verkehrshelferinnen und Verkehrshelfer
Ende Juni konnte nach zwei Jahren Zwangspause endlich wieder der 
unermüdliche Einsatz der Schulweghelfer für die Sicherheit der Kleinsten 
gewürdigt werden. Der Markt Feucht lud alle Verkehrshelferinnen und 
Verkehrshelfer zu einem gemeinsamen Dankeschön-Essen in das Parkre-
staurant beim TSV Feucht ein. 
Erster Bürgermeister Jörg Kotzur bedankte sich im Namen des Marktes Feucht 
und der Verwaltung bei den Ehrenamtlichen für ihren unermüdlichen und 
stetigen Einsatz. Dank der insgesamt 87 Schulweghelferinnen und -helfer gab 
es auch in diesem Schuljahr an den gesicherten Übergängen keine Unfälle. Dies 
zeige, wie wichtig und effektiv diese ehrenamtliche Tätigkeit sei, so Kotzur.
In diesem Sinne appellierte der Erste Bürgermeister an alle, auch im kommenden 
Jahr wieder als Schutzengel dabei zu sein. Sehr willkommen seien dabei nicht 
nur Eltern, sondern auch Großeltern, Tanten und Onkel oder Interessierte, die 
selbst keine Kinder haben und die jährlich für insgesamt circa sechs Wochen 
ein bisschen Zeit am Morgen erübrigen können. 
Im Namen der Polizeiinspektion Altdorf sprach Polizeihauptmeister Rico Appelt 
seinen Dank für die geleistete ehrenamtliche Tätigkeit aus. Erster Bürgermeister 
Kotzur ehrte im Anschluss Helferinnen und Helfer, die seit fünf, zehn bzw. 15 
Jahren im Schulweghelferdienst tätig sind. Unterstützt wurde er dabei von 
Rainer Purucker, dem Vertreter der Verkehrswacht Altdorf-Feucht e.V., der sich 
ebenfalls bedankte und den Geehrten Urkunden sowie Drogerie-Gutscheine 

überreichte. Der Markt Feucht bedankte sich bei allen Helferinnen und Helfern 
mit einem Buchgutschein von der Buchhandlung Kuhn.
Interessierte wenden sich bitte an den Markt Feucht: Katja Nößler, 
Telefon: 09128/ 9167-141, katja.noessler@feucht.de.
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„Bella Italia“ im Feuchter Castello
Balladen und heiße Rhythmen 
tauchten den Park des Zeidler-
schlosses in Feucht in ein italieni-
sches Flair der Spitzenklasse. Das 
stimmengewaltige Duo Roberta 
Valentini und Pino Barone präsen-
tierte mit der Pino Barone Band 
italienische Leidenschaft in allen 
musikalischen Formen und Farben 
und brachten den Park zum Beben. 
Süditalien in Franken!

Die Band entführte mit ihrem 
Programm „Dolce Vita“ die Besuche-
rinnen und Besucher in den Süden 
Italiens. Mit Hits der 60-er Jahre bis 
in die Gegenwart, z.B. von Adriano 
Celentano, Gianna Nannini, Eros Ramazzotti und Zucchero, brachten sie den 
begeisterten Gästen italienische Lebensfreude bis unter die Haut. Bei dem Song 
„Mamma Maria“ von Ricchi e Poveri wurde das Duo stimmkräftig vom Publikum 
begleitet, heißer italienischer Twist ließ niemanden mehr ruhig sitzen und bei 
dem weltbekannten Song „Felicita“ von Romina & Al Bano Power hinterließ 
die Sonne des Südens wahre Gänsehaut. 
P ino Barone, Bandleader  an Keybord, Akkordeon und akust i -
scher Gitarre, riss mit viel Charme und Witz das Publikum mit sich.  

Zusammen mit der hinreißenden Roberta Valentini war es das perfekte Duo. 
Die fünfköpfige Band mit Roberta Valentini (Sängerin und Musicaldarstel-
lerin), Alexander Spengler (Bass), Sebastian Kutscher (Gitarre), Joachim 
Leyh (Schlagzeug) und Pino Barone heizte den Zuhörern so richtig ein und 
verabschiedete sich bei einem beschwingten und glücklichen Publikum, das 
den ganzen Abend vom Team IL Pomodore kulinarisch versorgt worden war. 
Eine Veranstaltung vom Kulturkreis des Marktes Feucht, die nach Wiederholung 
verlangt!

„Ich bin Bib(liotheks)fit“
Bei der Aktion für Vorschulkinder wurden 124 Kinder aus Feucht und 
Moosbach bib(liotheks)fit gemacht. Warum es wichtig ist, lesen und 
schreiben zu können, welche Medien es in der Bücherei gibt und wie 
man sie ausleiht, waren die Themen beim Besuch der Kinder in der 
Gemeindebücherei Feucht. Am Ende gab´s ein Raben-Lesezeichen und 
einen Rucksack.

Zu „Ich bin Bib(liotheks)fit“ wurden bereits zum vierten Mal alle Vorschulkinder 
der Feuchter und Moosbacher Einrichtungen in die Gemeindebücherei einge-
laden. Sie wurden an verschiedenen Vormittagen fit für die Bibliothek gemacht.
Zum Auftakt durften die Kinder der bekannten „Geschichte vom Löwen, der 
nicht schreiben konnte“ lauschen. Das war natürlich ein tolles Beispiel dafür, 
dass man unbedingt lesen und schreiben lernen muss, um in phantastische 
Bücherwelten eintauchen zu können.

Im Anschluss wurde den Kindern spielerisch erklärt und gezeigt, welche Medien 
es in der Bücherei gibt, wo diese zu finden sind und wie lange diese ausge-
liehen werden können. Auch die Abläufe an der Theke verfolgten die Kleinen 
staunend. Bevor die Kinder wieder nach Hause gingen, konnten sie sich noch 
ein Raben-Lesezeichen, das Bibfit-Maskottchen, basteln und natürlich selbst 
in der Bücherei stöbern.

Am Ende des Vormittags nahmen strahlende Vorschulkinder stolz ihre Lesezei-
chen und einen eigenen Bib(liotheks)fit-Rucksack in Empfang. Sie alle sind nun 
gut gerüstet, schon bald als Schulkinder die Bücherei auch alleine zu besuchen.

Foodtruck-Festival Feucht
Über den Kirchweihplatz schlendern und eine leckere Sache nach der 
anderen probieren. Das geht in Feucht am 27. und 28. August, denn da 
gastiert wieder das Foodtruck-Festival in der Zeidlergemeinde, das an 
den beiden Tagen viele kulinarische Spezialitäten anbietet. Die Band-
breite reicht diesmal von Fish&Chips über Pasta und Burger bis hin zu 
Frozen Yoghurt.
Unter Foodtrucks versteht man Lastwagen, die zu mobilen Küchen umgebaut 
wurden und dadurch jeden Tag an einem anderen Ort ihre Speisen anbieten 
können.
Neben Probierportionen, die die Trucks anbieten, wird es laut der Veranstal-
tungsagentur aus Fürth, die das Festival organisiert, auch einen Biergarten, 

eine Hüpfburg und Live-Musik geben. Der Eintritt beträgt in diesem Jahr zwei 
Euro, diesen Betrag gibt es in Form von Getränkegutscheinen jedoch wieder 
zurück. Die Öffnungszeiten sind am Samstag von 12 bis 21 Uhr und am Sonntag 
von 12 bis 19 Uhr. 

Der Markt Feucht bittet zu beachten, dass der Kirchweihplatz als Parkplatz 
von Freitag bis Montag, 26. bis 29. August, nicht genutzt werden kann. Besu-
cherinnen und Besucher können den Parkplatz vor der Reichswaldhalle oder 
das Zeidlerparkdeck im Oberen Zeidlerweg nutzen. Allerdings empfiehlt sich 
grundsätzlich die Anfahrt mit den öffentlichen Verkehrsmitteln, dem Fahrrad 
oder zu Fuß.

AUS DEM FEUCHTER RATHAUS
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Achtung: Urkunden-Abzocke

Ob Geburtsurkunde oder Sterbeurkunde – es mehren sich die 
Beschwerden über unlautere Firmen, die im Internet Bürgerinnen und 
Bürger abzocken. Wer eine Urkunde digital beantragen möchte, kann 
das gerne tun, sollte aber dringend darauf achten, auf welcher Plattform 
er sich befindet.
Helga W. aus Feucht hat aus einem traurigen Anlass heraus im Internet in der 
Suchmaschine „Sterbeurkunde Standesamt Feucht“ eingegeben und ist auf einer 
Seite gelandet, auf der man Urkunden „bequem online beantragen kann“, wie 
es dort heißt. Allerdings war sie trotz ihrer Trauer so geistesgegenwärtig und 
hat sich über die hohen Kosten von über 40 € gewundert und beim Standesamt 
des Marktes Feucht angerufen – zum Glück. Denn die Standesbeamtin vor Ort 
konnte ihr ganz schnell helfen. Die Gebühr: 12 €.
Auch wenn das Vorgehen dieser Internetportale grundsätzlich nicht rechtswidrig 
ist, geben viele Menschen hier völlig sinnlos Geld aus. Am besten ist es, immer 
den direkten Weg über die eigene Kommune zu gehen. Das funktioniert auch 

digital über die gemeindliche Homepage. Hier kann man sich dann auch weiter-
klicken zum rechtssicheren Bürgerserviceportal bzw. Bayernportal.
Die oben beschriebenen Internetseiten schalten sich zwischen, wenn man über 
eine Suchmaschine nach der erforderlichen Leistung recherchiert. Anders, wenn 
man direkt auf www.feucht.de sucht: Dort gibt es die Möglichkeit, im weißen 
Suchfeld neben der grauen Lupe die benötigte Leistung einzugeben, also zum 
Beispiel „Geburtsurkunde“ oder „Sterbeurkunde“ – hier findet man dann alle 
wichtigen Informationen und Ansprechpartner. Und wer unsicher ist, greift am 
besten kurz zum Telefon und fragt im Rathaus nach: 09128/ 91 67 -0.

Sommerschließung im Internetcafé 
Feucht
Das Internetcafé ist drei Wochen in den Sommerferien geschlossen, und zwar 
vom 08. bis zum 28. August 2022.
Ab dem 29. August ist das InCa wieder regulär geöffnet. 
Das Team des Internetcafés Feucht wünscht allen eine sonnige und tolle 
Ferienzeit!

AUS DEM FEUCHTER RATHAUS
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Oskar Fürst zum Feldgeschworenen vereidigt

Eine treue Seele kommt zum Markt Feucht zurück. Oskar Fürst war 30 
Jahre lang beim Bauhof beschäftigt und ging vor einem Dreivierteljahr 
in den Ruhestand. Doch ganz so ruhig ist offenbar zu langweilig für ihn: 
Erst übernahm er ein paar Arbeitsstunden beim Wertstoffhof und nun 
nahm er noch ein kommunales Ehrenamt an. Er wurde Mitte Juli zum 
Feldgeschworenen des Marktes Feucht vereidigt.
Die Feldgeschworenen hüten das „Siebenergeheimnis“ und wissen ganz genau 
über die Grenzen der Feuchter Grundstücke Bescheid.
Früher wurde unter jedem Grenzstein ein zusätzlicher Gegenstand vergraben. 
Wenn der Grenzstein verloren ging oder wenn Streit um Grundstücksgrenzen 
entbrannte, war dieser zusätzliche Gegenstand (zum Beispiel ein Stück Ton) der 
Zeuge für die richtige Position des Grenzsteins.
Für das Verlegen dieser Gegenstände waren die Feldgeschworenen, im Volks-
mund „Siebener“ zuständig. In der Regel waren in einer Gemeinde sieben 

Feldgeschworene bestellt. Bei Unstimmigkeiten konnte durch die ungerade 
Zahl eine eindeutige Entscheidung gefällt werden.
Die „Siebener“ hatten früher ein wichtiges Amt inne. Heute arbeiten sie eng 
mit Vermessungsbeamten zusammen. Das Ehrenamt des Feldgeschworenen ist 
eines der ältesten noch erhaltenen Ämter der kommunalen Selbstverwaltung 
in Bayern.
Dritte Bürgermeisterin Rita Bogner nahm Oskar Fürst den Schwur ab: „Ich 
schwöre Treue dem Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland und der 
Verfassung des Freistaates Bayern, Gehorsam den Gesetzen, gewissenhafte und 
unparteiische Erfüllung meiner Amtspflichten, Verschwiegenheit und zeitlebens 
Bewahrung des Siebenergeheimnisses, so wahr mir Gott helfe.“
Für das kommunale Ehrenamt des Feldgeschworenen hat der Markt Feucht 
damit jetzt wieder ausreichend Unterstützung für das Gemeindegebiet. Die 
Feldgeschworenen werden auf Lebenszeit gewählt.

AUS DEM FEUCHTER RATHAUS

Sechs der Feldgeschworenen mit Dritter Bürgermeisterin Rita BognerVereidigung von Oskar Fürst

Jubiläumsfeier 150 Jahre Bahnhof Feucht
Am Samstag, 20. August, findet ab 12 Uhr am 
P+R beim Bahnhof Feucht in der Nürnberger 
Straße ein buntes Jubiläumsfest statt. 

Es gibt Attraktionen für die ganze Familie rund 
um das Thema Eisenbahn und ein tolles Musikpro-
gramm. Für das leibliche Wohl ist natürlich auch 
gesorgt. Der Markt Feucht freut sich auf alle großen 
und kleinen Besucher!
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KULTUR IN ANSBACH

Die glanzvollen Spuren einer markgräfl ich-höfi schen Vergangen-
heit erleben Sie im Stadtbild der mittelfränkischen Residenzstadt 
Ansbach fast in jedem Winkel. Ansbachs Gesicht ist prächtig, glanz-
voll und liebenswert. Noch bis zum 6. November erleben Sie die 
Bayerische Landesausstellung unter dem Motto „Typisch Franken?“
(Bayerische Landesausstellung / Stadt Ansbach). Gezeigt wird die 
Ausstellung im barocken Orangeriegebäude aus dem 18. Jahrhundert 
im markgräfl ichen Hofgarten. Einbezogen wird auch die ehemalige 
Ho�kirche St. Gumbertus mitten in der Altstadt. Beides ist vom 
Bahnhof aus oder auch von zentral gelegenen Parkplätzen in wenigen 

Gehminuten zu erreichen. Spannende und beeindruckende Exponate 
beleuchten, was Franken ausmacht und prägt. 

Nicht nur die einmalige historische Kulisse, sondern auch unter-
schiedliche Events lohnen den Abstecher nach Ansbach. Theater 
und Musik im Kultursommer, das Sommertheater des Theaters 
Kultur am Schloss, die zeitgenössische Kunstausstellung Ansbach 
Contemporary oder die Grüne Nacht der Kultur – die Zahl der Kultur-
veranstaltungen ist heuer riesig.

Bei der Grünen Nacht  am 
10. September erstrahlen die 
Ansbacher Sehenswürdigkeiten 
in grünem Licht, Sehenswür-
digkeiten stehen auch bis spät 
in der Nacht zur Besichtigung 
o� en. Das grüne Motto durch-
zieht den ganzen Abend und so 
überraschen im Rahmenpro-
gramm viele „grüne“ Aktionen.
Die 4. Biennale für zeitgenös-
sische Kunst Ansbach Contem-
porary (Ansbach Contemporary 
2022 (ansbach-contemporary.
de)) findet unter dem Titel 
„Franken Edition“ statt. 
Fünf Wochen lang, vom 13. August 
bis 18. September, verwandelt 
sich die Stadt Ansbach in einen 
Kunstparcours der besonderen 
Art und grei�t auch den Fokus 
auf die fränkische Geschichte 
und Lebensart auf. Die Bien-
nale verteilt sich auf mehrere 
Ausstellungsorte in der Stadt.

Ein Fränkischer Genussmarkt 
(Fränkischer Genussmarkt - 
Gutes aus der Region / Stadt 
Ansbach) stellt Gutes aus 
der Region vor und lädt vom 
30. September bis 3. Oktober 
zum Gaumenschmaus ein. 
Teil ist auch ein verkaufso� ener 
Sonntag am 2. Oktober.

Das detaillierte Programm 
fi nden Sie auf www.ansbach.de.

Informationen, Pauschalan-
gebote,  Veranstaltungsti-
ckets, kostenlose Wander- und 
Radfahrkarten: 

Ansbach Tourist Info
Johann-Sebastian-Bach-Platz 1
91522 Ansbach 
Tel. + 49 981/51243
tourismus@ansbach.de
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Nach zwei Jahren Pause konnten die Menschen 
aus Feucht und Moosbach wieder ihr Bürgerfest 
feiern. Regelrechte Besucherströme schlängelten 
sich durch die Straßen – alle waren gekommen, um 
mit Freunden zu feiern, Bekannte zu treffen, sich 
kulinarisch verwöhnen zu lassen und dem breit 
gefächerten Musikangebot zu lauschen.

Bereits am frühen Morgen des 02. Julis wurde bei hohen 
sommerlichen Temperaturen aufgebaut, eingeräumt 
und aufgestellt. Vereinsmitglieder, Techniker und Helfer 
des Bauhofes arbeiteten dabei gemeinschaftlich Hand 
in Hand.
Als erstes öffnete sich der Kinderbereich mit vielen 
Ständen. Bis zum Schluss lagen die Hüpfburg und die 
Spiel- und Bastelangebote bei den jungen Besuchern 
ganz groß im Rennen.
Die Festmeile im Ort eröffnete Erster Bürgermeister 
Kotzur gemeinsam mit Dieter Schönknecht und Uli 
Lang vom Arbeitskreis Bürgerfest. Kotzur dankte allen 
Mitwirkenden für ihr großes Engagement und begrüßte 
die anwesenden Politikerinnen und Politiker persönlich. 
Die diesjährigen Ehrengäste, Ministerpräsident Dr. 
Markus Söder und Landrat Armin Kroder, bekräftigten 
in ihren Reden den Mut zum Feiern. Beide waren sich 
einig, dass trotz der angespannten politischen Lage 
und der Corona-Einschränkungen gefeiert werden 
dürfe und müsse. „Den Menschen ein Stück Alltag und 
Freude zurückgeben“ meine Söder bestärkend, „ist nun 
angebracht.“ Getreu diesem Motto schlenderte man mit 
den weiteren Ehrengästen über das gesamte Fest bis zur 
Ausstellung der Oldtimerfreunde, wo Nostalgie in Lack 
und Chrom interessierte Fans anlockte.
Auf zwei Bühnen spielte ganz unterschiedliche Musik. 
Zu hören waren die Band der Realschule, das Nach-
wuchs- und Blasorchester Markt Feucht, das Trio Gentle 
Vibes mit Anke Lopez und die Flashlights. Den Abend 
rockten dann Tim Brown mit seinen Rocking Cowboys 
vor „vollem Haus“ und die Alpinschlawiner. Bei all den 
verschiedenen Bands war für jeden Geschmack etwas 
dabei. Man zog einfach von Bühne zu Bühne weiter. 
Auch neben den beiden Bühnen war tolle Unterhal-
tung mit den Tanzgruppen der Faschingsgesellschaft 
Feucht-fröhlich e.V. und Julias Hip-Hop Gruppe sowie 
dem Entenrennen geboten.
Die Feuchter zeigten mal wieder, wie es geht, aufge-
schlossen und harmonisch zu feiern: Die ausgelassen 
friedliche Stimmung hielt den ganzen Abend an. Und 
dass Musik verbindet, konnte man daran erkennen, dass 
sich Menschen unterschiedlichen Alters und verschie-
denster Nationen auf der vollen Tanzfläche im gleichen 
Rhythmus bewegten.
Das gemeinsame Ziel aller Mitwirkender gelang also 
auch dieses Jahr erneut: Bürgerinnen und Bürgern aus 
Feucht und Moosbach und den vielen Gästen aus dem 
Umland ein fröhliches Ortsfest zu bieten. Alle Beteiligten 
zogen ein überaus positives Resümee – nicht zuletzt 
aufgrund des Feedbacks der Besucher. Allen Anwoh-
nerinnen und Anwohnern, die tolerant und offen das 
Fest für diesen Tag mitgetragen haben, gilt der Dank 
der Veranstalter.

Markt Feucht

Bürgerfest  Feucht 2022
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auf Sandalen  

und Halbschuhe aus der  

Frühjahrs- 

Sommerkollektion

Stark reduzierte  

Einzel- und Restpaare!

BETRIEBSURLAUB  

vom 15.08. bis einschließlich 27.08.2022

Obere Kellerstraße 1 | 90537 Feucht
Telefon 09128/27 35 | Telefax 09128 /1 43 85 
orthopaedie.lampalzer@freenet.de
Öffnungszeiten:  
Mo-Fr 08:30-13:00 &14:30-18:00 | Sa 08:30-12:30

20 %20 %

Grundsteuerreform
Die bisherige Methode zur Erhebung der Grundsteuer wurde vom 
Bundesverfassungsgericht für rechtswidrig erklärt, fußte sie doch auf 
sog. Einheitswerten aus dem Jahr 1964 in den alten und 1935 in den 
neuen Bundesländern.

Dafür müssen nun steuerlich relevante Daten erhoben werden, und dazu haben 
die Eigentümer von Liegenschaften nun entsprechende Unterlagen erhalten. 
Auch Mieter sind von den damit verbundenen Änderungen betroffen, da die 
Grundsteuer im Regelfall auf sie umgelegt wird. 
Der Bund hat für die Neufestlegung der Grundsteuer ein wertorientiertes Modell 
beschlossen, jedoch Ausnahmen für die Bundesländer möglich gemacht, die von 
einigen – darunter Bayern – auch praktiziert werden. Bei uns geht es weniger 
bürokratisch zu, und Bayern kommt mit den wenigsten Angaben aus. Reiner 
Holznagel vom Bund der Steuerzahler: „Das Bundesmodell ist das komplizier-
teste, das bayerische einfach.“ Vor allem wird in Bayern auf die im Bundesmodell 
alle sieben Jahre vorgesehene Neubewertung des Grundstückswertes verzichtet, 
was wohl zu regelmäßigen Steuererhöhungen geführt hätte, ohne dass eine 
Anpassung des gemeindlichen Hebesatzes notwendig gewesen wäre. 

Denn die endgültige Höhe der Grundsteuer wird nach der Formel Grundsteu-
erwert x Steuermesszahl x Hebesatz berechnet, und beim Hebesatz kommt 

die Kommune ins Spiel, die dessen Höhe festlegt. Anfang dieses Jahres wurde 
in Feucht dieser Hebesatz für die Grundsteuer B von 310% auf 340% erhöht. 
Die damit verbundenen Mehreinnahmen von jährlich ca. 153.000 € betragen 
angesichts eines gesamten Haushaltsvolumens von rund 45 Millionen € etwas 
mehr als 3 Promille. Es ist also in keinster Weise nachvollziehbar, wenn der 
SPD-Fraktionsvorsitzende im Marktgemeinderat äußerte, mit dieser Erhöhung 
mache man „den Haushalt zukunftssicher“. Daher hat die CSU-Fraktion 
einstimmig zusammen mit Petra Fischer diese Erhöhung abgelehnt, konnte sich 
mit 10:13 Stimmen jedoch leider nicht durchsetzen. So wurden in Feucht zum 
Jahreswechsel Grundsteuerbescheide neu berechnet, erstellt und verschickt 
- und dasselbe ist in absehbarer Zeit voraussichtlich erneut erforderlich. Ein 
Verwaltungsaufwand und auch ein Aufwand für die Bevölkerung, den man 
sich hätte sparen können. 

Aufgrund der Neufestsetzung der Grundsteuer wird die Festsetzung der Hebe-
sätze wohl wieder ein Thema in den Gremien des Marktgemeinderates, denn 
es bleibt abzuwarten, wie sich diese auf die unterschiedlichsten Immobilien-
arten auswirkt. Die CSU-Fraktion jedenfalls wird darauf achten, dass durch die 
Neuberechnung nicht eine Erhöhung durch die Hintertüre für Eigentümer und 
Mieter erfolgen wird. 

Herbert Bauer

Erhöhung der Verkehrssicherheit 
und Lärmschutz für Feucht
Die Verkehrssicherheit liegt uns allen sehr am Herzen. Gerade bei den 
größeren Einfallsstraßen wie der Altdorfer Straße und der Nürnberger 
Straße, gibt es noch einen erheblichen Nachholbedarf im Bereich der 
Geschwindigkeitsbeschränkungen, zumal sich an beiden Stellen kurz 
nach der Ortseinfahrt und dem Ortsschild zwei Querungsanlagen für 
Fuß- und Radfahrer befinden. 

Die Versetzung der beiden Ortsschilder ortsauswärts würde die Verkehrssi-
cherheit erheblich erhöhen und den Lärm innerorts für die dortigen Anwohner 
massiv verringern. An beiden Örtlichkeiten gibt es Wohnbebauung, die unter dem 
zunehmenden Verkehr und der Lärmbelästigung leidet.  Die Querungsanlage 
in der Nürnberger Straße ist der direkte Zugang zum Bahnhof Feucht von der 
Alten Siedlung kommend, des Weiteren handelt es sich um einen Radweg, der 
Feucht und Nürnberg verbindet. Trotz der Unterführung wird die Querung oft 
benutzt, auch für den Schulweg,

Im Bereich der Altdorfer Straße würde sich die Einfahrt zum Freibad und 
zum Neubaugebiet in der Altdorfer Straße verkehrssicherer gestalten lassen. 
Außerdem befindet sich auf Höhe der Industriestraße eine weitere Querungs-
anlage, die in den Bereich 50 km/h innerorts aufgenommen werden sollte. Eine 
Querung der Altdorfer Straße mit Kindern ist hier sehr gefährlich, es handelt 
sich um den direkten Weg zum Feuchter Freibad und zu einem sehr beliebten 
Radweg in Richtung Moosbach, Winkelhaid und Altdorf.

Daher stellte ich einen Antrag, auf Prüfung der Versetzung der Ortsschilder 
Richtung ortsauswärts, so dass sich die Querungsanlagen nach den Ortsschildern 
befinden und die Geschwindigkeit der Fahrzeuge damit dort reduziert wäre.
Auch wenn die Zuständigkeiten beim Landratsamt in Lauf sind, ist es notwendig, 
die Probleme und Gefahrensituationen anzusprechen und deutlich zu vertreten. 
Wie man an der Einfahrt zur Nordtangente sehen konnte, höhlt steter Tropfen 
den Stein und der vor Jahren bereits vorgeschlagene Antrag der CSU konnte 
durch erneutes Einbringen der FW unter Zustimmung aller Parteien endlich 
umgesetzt werden, so dass dort nun eine 70 km/h – Begrenzung gilt. Analog 
sind das Versetzen der Ortsschilder oder das Aufstellen eines Verkehrszeichens 
(zulässige Höchstgeschwindigkeit 50 km/h) Lösungen, um Gefahrensituationen 
durch einfache, aber wirksame Mittel zu entschärfen. Da in den Landratsämtern 
durch den zunehmenden Radverkehr mittlerweile ein Umdenken stattgefunden 
hat, ist auch hier eine Änderung der bislang ablehnenden Haltung möglich.

Harald Danzl
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Unterstützung für das JUZ und der Graffitiszene in Feucht
Als ich im Juni das HIP-HOP-JAM des JUZ in Feucht besuchte, konnte ich 
viele interessante Gespräche mit den JUZ-Verantwortlichen, Streetwor-
kern und Künstlern führen. Es wurde mir in diesem Rahmen mitgeteilt, 
dass es eine aktive Graffitiszene in Feucht gibt, dies konnte ich auch 
eindrucksvoll vor Ort live erleben.
Leider gibt es für die Künstlerinnen und Künstler kaum Möglichkeiten, um sich 
legal auszuprobieren. Schon seit längerem werden wohl Gespräche geführt, 
dass es Möglichkeiten an der Wilhelm-Baum-Turnhalle geben soll. Nachdem 
nun die Erweiterung oder der Umbau der Skateanlage im Raum stehen, wäre 
es eine gute Möglichkeit, die Nordseite und die Westseite der Wilhelm-Baum-
Sporthalle für Graffitikunst freizugeben.

Graffiti ist eine förderungswürdige Kunstform, für die wir Flächen bereitstellen 
sollten. Gerade dadurch werden Vandalismus und Schmierereien an öffentli-
chen Plätzen und Gebäuden unterbunden. Ebenso könnte man viele Brücken 
und Unterführungen modisch neu gestalten. Die Möglichkeiten der Kunst sind 

sehr vielfältig und sollten zum gegenseitigen Nutzen verwendet werden. Dabei 
könnten auch Besonderheiten und prägende Merkmale des Marktes Feucht 
dargestellt werden.

Ich stellte noch im Juni einen weitreichenden Antrag, der die Aufnahme der 
Gespräche zwischen den JUZ-Verantwortlichen, den Streetworkern und dem 
Markt Feucht neu anfachen sollen, um eine gemeinsame Lösung zu finden. Nach 
Möglichkeit sollten die Nordwand und Westwand der Wilhelm-Baum-Turnhalle 
ertüchtigt werden, sowie weitere Flächen im Bereich der Marktgemeinde für 
die Graffitikunst bereitgestellt werden. Dies wurde nun im Sozial- und Kultur-
ausschuss Anfang Juli freigegeben. Wenn dies geschehen ist, sollen weitere 
Möglichkeiten ausgelotet werden, um der Graffitiszene weitere Plätze zu 
ermöglichen oder Hilfestellungen zu geben. Die CSU Feucht wird dieses Thema 
weiterverfolgen.

Harald Danzl

Stadtradeln für Toleranz
Im Juli war der Aktionszeitraum des 
Feuchter Stadtradelns. Das partei-
übergreifende Bündnis „Feucht ist 
bunt“ war beim Stadtradeln dabei. 
Damit wollten wir einen Beitrag 
zum Klimaschutz leisten und für 
das Radfahren werben. 
Außerdem war es uns wichtig zu 
zeigen, dass es in Feucht Menschen 
aus unterschiedlichen Parteien und 
auch ohne Parteizugehörigkeit gibt, 
die für ein buntes Feucht stehen. 
Darunter verstehen wir, dass andere 
Menschen unabhängig von Herkunft, 
Glauben, Aussehen oder Geschlecht 
mit Respekt behandelt werden. Wie 
viele Kilometer wir genau geradelt 
sind, lässt sich zum Zeitpunkt des 
Radaktionsschlusses noch nicht sagen. 
Fest steht aber, dass wir Haltung 
gezeigt haben.

Lisa Huber

Buntes Schaufenster
Sicherlich ist es einigen Feuchtern aufgefallen: Vier Wochen lang, unter 
anderem zum Feuchter Bürgerfest, war das linke Schaufenster des 
Sailerhauses bunt. 

Mit Materialien mehrerer Stellen zur Bekämpfung von Rassismus haben wir 
von „Feucht ist bunt“ das Schaufenster bestückt. Wer selbst aktiv gegen 
Extremismus werden will oder für die Arbeit mit Jugendlichen Material sucht, 
wird zum Beispiel auf folgenden Seiten fündig:
https://www.wer-demokratie-waehlt-keine-rassisten.de/
Bayerische Informationsstelle gegen Extremismus: https://www.bige.bayern.de/ 

Lisa Huber

30 km/h auf der Regensburger Straße bis zum Zebrastreifen
Die SPD-Fraktion beantragt, dass die Geschwindigkeitsbegrenzung auf 30 
Stundenkilometer in der Regensburger Straße in Feucht bis mindestens jenseits 
des Fußgängerüberwegs bei der Bogenstraße ortsauswärts und einwärts 
erweitert wird.

An diesem Zebrastreifen queren morgens und mittags viele Schulkinder die 
vielbefahrene Regensburger Straße. Aus diesem Grund erscheint es wenig 
sinnvoll, den Fußgängerüberweg nicht mit einzuschließen. 

Ines Stelzer 
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JOB-SEITEN // STELLENANGEBOTE

Wir suchen  
Menschen die mit uns  

wachsen wollen!

Friseur*in / Topstylist*in

Sie stellen Ihr fachliches Können schon einige Jahre 
tagtäglich unter Beweis. Sie lieben es, Ihre Kunden mit 
schönen Frisuren, tollen Stylings und super Produkten 

glücklich zu machen. Mit Strähnentechniken,  
Calligraphy Cut und einem freundlichen Lächeln  

zaubern Sie nicht nur das perfekte Styling, sondern 
auch den Kurzurlaub zwischendurch.

Zu uns passen Sie, wenn Sie fröhlich, herzlich und  
leistungsorientiert in einem tollen Team arbeiten  

möchten. Dafür bieten wir Ihnen nicht nur eine tolle 
Bezahlung (Tarif und Umsatzbeteiligung), sondern auch 

spannende Team Events, interessante  
Weiterbildungen rund um neueste Kommunikations-, 

Produkt-, Farb-, Schnitt- und Styling-Techniken und einen 
sicheren Arbeitsplatz, auch in schwierigen Zeiten.

Und wenn sich die Gelegenheit bietet, begleiten Sie uns 
zu Messen, Seminaren und manchmal auch ins Ausland.

Interessieren Sie sich für unser Stellenangebot?  
Rufen Sie uns an unter 09128 2254  

und wir lernen uns kennen oder Sie nutzen unser  
Online-Bewerbungsformular, um sich direkt  

bei uns zu bewerben! 

 (m/w/d) ab dem 01. September 2022 
am Standort in Feucht gesucht.

Lohweg 1 · D-90537 Feucht · Tel. 09128 2254
feucht@j-o-gruppe.de · feucht.j-o-gruppe.de.de

Job-Seiten

WIR BERATEN SIE GERNE!  

reichswaldblatt@t-online.de

Tel. 09129 / 26012
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SPD radelt nach Wendelstein
Im Rahmen des Stadtradelns hat die Feuchter SPD am 15. Juli zu einer 
Familienradtour eingeladen. So trafen sich die Teilnehmer vom Kinder-
gartenkind bis zum Rentner mit ihren Drahteseln am Kirchweihplatz. 
Am Alten Kanal entlang wurde nach Wendelstein geradelt. Dort ging es zum 
Mehrgenerationenspielplatz. Klettergerüst, Seilbahn und Sandkiste brachten die 
Kids trotz Wärme noch mal in Bewegung. Natürlich gab es auch ausreichend 
Stärkung in Form von selbstgebackenen Zimtschnecken, Wassermelone und 
Saftschorle. Gut gestärkt führte der Rückweg dann durch den Wald und am 
Jägersee vorbei. „Wann machen wir das wieder?“ fragten strahlende Kinder-
gesichter. „Bald“, versprachen die zufriedenen Erwachsenen. 

Lisa Huber

SPD on Tour nach Berlin
Die SPD Feucht lädt ein zu ihrer Fahrt vom Dienstag, 11. bis Freitag, 
14. Oktober 2022 nach Berlin. Seit der letzten Bundestagswahl ist der 
Wahlkreis Roth/Nürnberger Land mit Jan Plobner wieder in Berlin mit 
einem eigenen Abgeordneten vertreten. Für die Feuchter SPD der rich-
tige Zeitpunkt wieder nach Berlin zu fahren.
Wir fahren mit dem Bus und unserer bewährten Fahrerin Irmi nach Berlin und 
werden im Hotel ****H+ Berlin Mitte nur wenige Gehminuten von Branden-
burger Tor, Reichstag und Museumsinsel entfernt übernachten. Bei der Hinfahrt 
ist ein Zwischenstopp in Merseburg mit Stadtführung geplant. In Berlin stehen 

neben der Begegnung mit der Politik eine 3-stündige Stadtrundfahrt und eine 
Schifffahrt auf der Spree im Programm. Auf der Rückfahrt planen wir einen Stopp 
in Halle mit einer Stadtführung und kehren in Himmelkron zum Abendessen ein.

Wir bitten um verbindliche, schriftliche Anmeldung bis 15. August 2022 bei 
Else Dilfer, Jahnstraße 37, 90537 Feucht, Telefon 09128/4857. 
Weitere Informationen und das Anmeldeformular finden Sie unter: 
https://spd-feucht.de/news/spd-on-tour-nach-berlin/ 

Lisa Huber

Verkehrspolitik für Feucht
Der Altdorfer SPD-Bundestagsabgeordnete Jan Plobner hatte einen 
Besuch der verkehrspolitischen Sprecherin der SPD-Bundestagsfraktion 
Dorothee Martin in Feucht ermöglicht.
Sie machte sich vor Ort ein Bild von den Flächen, auf denen die DB das ICE-
Werk Nürnberg verwirklichen will und informierte sich über die Argumente 
der Gegner dieses Vorhabens in Feucht und Wendelstein. Sie gewann einen 
Eindruck über den massiven Eingriff in den Reichswald, der als Bannwald, 
als Vogelschutzgebiet und NATURA 2000-Schutzgebiet mehrfach besonders 
geschützt ist, den Lebensraum für zahlreiche gefährdete Tierarten bietet und 
nicht zuletzt auch für den Raum Nürnberg als Klimaanlage von größtem Wert 
ist. Letzteres veranlasste sie deshalb zu der erstaunten Frage nach der Position 
der Stadt Nürnberg.
Deutlich wurde der Bundestagsabgeordneten die Bedrohung der Bewohner 
der Häuser der Wohnungsgenossenschaft Waldsiedlung Weißensee durch das 
Vorhaben der DB. Ihnen war es dank ihrer Eigeninitiative und ihres Einsatzes 
gelungen, die sog. Muna-Häuser vom Bund zu erwerben. Sie müssen befürchten, 
dass ihr Wohnen in der Natur verloren geht, wenn die DB ihre Vorstellungen 
verwirklichen kann.
Ein Thema des Gedankenaustausches war der an den Tag gelegte Umgang 
der Deutschen Bahn mit der Öffentlichkeit. Die Bahn rühmt sich zwar ihrer 
Bereitschaft zum Dialog. Aber die von ihrer Planung Betroffenen mussten die 
Erfahrung machen, dass es der Bahn in erster Linie darauf ankam, ihr Projekt 
vorzustellen und in den schönsten Farben zu malen, während sie den Äuße-
rungen der Öffentlichkeit keine Bedeutung beimaß. Als besonders ärgerlich wird 
es empfunden, dass die Projektverantwortlichen ihr immer wieder gegebenes 

Versprechen nicht eingehalten haben, die Öffentlichkeit genau über das Ausmaß 
des Lärms zu informieren, den das ICE-Werk und insbesondere die wiederholten 
Huptests mit Makrofon verursachen.

MdB Dorothee Martin erklärte die Bereitschaft, im Gespräch mit der SPD Feucht 
und den Bürgerinitiativen gegen das ICE-Werk im Reichswald zu bleiben und das 
Thema nicht aus den Augen zu verlieren. Zur Erinnerung überreichte ihr Barbara 
Dorfner, Vorsitzende der BI-Röthenbach einen kleinen bemalten Holz-Anhänger. 
Dorothee Martin und Jan Plobner dankte Inge Jabs, die Ehrenvorsitzende der SPD 
Feucht und Vorstand der Wohnungsgenossenschaft Waldsiedlung Weissensee 
dafür, dass sie sich die Zeit für die Begegnung mit Gegnern des ICE-Werks 
genommen und ihnen aufmerksam zugehört haben.

Hannes Schönfelder

Bogenstraße 31, 90537 Feucht, Tel. (0 91 28) 77 50
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„Grüne Hausnummer“ in Feucht - Pro und Kontra
Seit 2018 gibt es die „Grüne Hausnummer“ in Feucht. Das Projekt soll 
Haus- und Wohnungseigentümer motivieren, ihr Wohnumfeld besonders 
umweltfreundlich zu gestalten. Bisher wurden allerdings nur zwei „Grüne 
Hausnummern“ beantragt und vergeben. 
Es gibt dazu eine schöne Broschüre- die Punkteliste ist umfangreich, aber nachvoll-
ziehbar. Besonders gut gefällt mir hier das „Naturkapital“. Nun hat der Umwelt-
beirat eine neue Punkteliste empfohlen. Hier kommt meiner Meinung nach das 
„Naturkapital“ viel zu kurz. Aber brauchen wir wirklich eine neue Punkteliste und 
neue Broschüre, deren Druck wieder Kosten verursacht? Brauchen wir die „Grüne 
Hausnummer“ in Feucht? Macht eine „Grüne Hausnummer“ wirklich Sinn, wenn 
das sonstige Verhalten des Eigentümers wenig umweltbewusst ist, etwa wenn er die 
Kinder mit dem Auto zum Schulbus fährt? Und was ist mit den Mietern, wenn der 
Eigentümer kein Interesse hat?  Sollten wir uns nicht lieber darauf besinnen, dass 
wir uns der „Markt im Grünen“ nennen? 
Wir alle können Beiträge zu unserem Markt im Grünen leisten: Patenschaften für 
Bäume oder Grünflächen übernehmen, Gärten anlegen, Bäume pflanzen, unsere 
Höfe, Balkone und Gebäude begrünen. Wir können im Grünen spazieren gehen, 
Vögeln zuhören, die Augen schließen und zur Ruhe kommen. Wir können öfter das 
Auto stehen lassen, zu Fuß gehen, mit dem Fahrrad zur Arbeit oder mit der S-Bahn 
fahren. Wir können Strom und Heizkosten sparen und regionales Obst und Gemüse 
auf dem Wochenmarkt einkaufen. 
Heute ist doch wichtiger denn je: Wir müssen wieder lernen, uns regional und saisonal 
zu ernähren. Erdbeeren reifen bei uns im Juni, Kirschen im Juli, Äpfel im Spätsommer. 

Im Herbst gibt es Kürbis & Co. und im Winter gibt es Wurzelgemüse. 
Meine Idee für Feucht ist: Privathaushalte sollen Motivation und vielleicht auch 
finanzielle Anreize dafür bekommen, Obst und Gemüse zu Hause anzupflanzen. Frisch 
von der Hand in den Mund- das versteht doch jedes Kind, wie gut das schmeckt. 
Erdbeeren, Radieschen, Erbsen, Bohnen selbst anbauen, dafür braucht man keinen 
großen Garten, selbst auf Balkon und Terrasse oder der Fensterbank ist vieles möglich, 
man muss es nur tun! 

Oder warum machen wir es nicht z.B. wie die Stadt Andernach? In Andernach wurden 
ehemalige Grünflächen in ein kleines Paradies der Artenvielfalt verwandelt. Um die 
Beete kümmern sich städtische Arbeiter, aber auch Ein-Euro-Jobber, Langzeitarbeits-
lose und Freiwillige. Mit diesem zukunftsorientierten Projekt ist Andernach seinem Ziel, 
aus der Stadt einen attraktiven, familienfreundlichen Wohnstandort zu machen, einen 
Meilenstein vorangekommen. Auf öffentlichen Grünflächen heißt es dort „pflücken 
erlaubt”. Warum lassen wir uns in Feucht nicht von diesem Ansatz der Nutzung 
öffentlicher Grünflächen durch Nutzpflanzen begeistern? Darum fragen wir Sie, die 
Bürger des Marktes Feucht: Welche Ideen haben Sie? Was können wir gemeinsam mit 
anderen Bürgern in Feucht umsetzen? Wie stehen Sie zur „Grünen Hausnummer“? 
Gemeinsam können wir uns organisieren, zusammen Ideen entwickeln und umsetzen. 
Gemeinsam können wir es auch schaffen, dass der Markt Feucht bürgerschaftliche 
Projekte unterstützt. Wir suchen „Anpacker-Projekte“! Bitte melden Sie sich unter 
info@ba-feucht.de , Tel. 09128 922443 oder WhatsApp 0173 3495312.

Birgit Ruder

Energie in Bürgerhand – 
warum nehmen wir die Energiewende nicht selbst in die Hand? 
Was hat es unserem bis jetzt Land gebracht, ohne Alternativen aus der 
Fossilen und Atomenergie auszusteigen? Es wird immer offensichtlicher, 
wie dramatisch die Verteuerung von Energie die privaten Haushalte und 
vor allem die mittelständische Industrie belastet. 
Wir von der Bürgerallianz Feucht begrüßen es, wenn der Markt Feucht mehr 
Entscheidungen für lokal gewonnene erneuerbare Energien in absehbarer 
Zeit auf den Weg bringen könnte. Bürger und Unternehmen dürfen nicht der 
Möglichkeit beraubt werden, Energie selbst zu erzeugen oder in entsprechende 
Bürgerenergieprojekte zu investieren. Energie gehört in Bürgerhand, anstatt 
Atom- und Kohlestrom Hunderte von Kilometern quer durch das Land zu leiten. 
Darum holt Euch die Sonne nach Hause… und spart die Stromrechnung!
Strom zu Hause selbst erzeugen: Das Bürger - Balkonkraftwerk!

Lasst uns die Energiewende von unten starten z.B. mit einem eigenem Mini-
Kraftwerk auf dem Balkon, dem Dach, der Gartenlaube, an der Hauswand 
oder auf der Garage! Man braucht dafür nur ein sonniges Plätzchen! Werdet 
„Balkonkraftwerker“ und lasst uns ein dezentrales Kraftwerk- bestehend aus 
unzähligen Mini-PV-Anlagen- aufbauen und Strom dort erzeugen, wo er direkt 
verbraucht wird- regenerativ und ohne Netzdurchleitung! 
Die Feuchter Gemeindewerke beliefern ihre Haushaltskunden nicht nur mit 100 % 
Öko-Strom aus erneuerbaren Energien, sondern fördern die Bürger- Balkonkraft-
werke. Alles über die Förderung einschließlich Antrag ist auf der Homepage der 
Feuchter Gemeindewerke zu finden unter www.feucht-gw.de. Aber auch ohne 
Förderung rechnet sich ein Balkonkraftwerk.

Birgit Ruder

Erfolgreicher Start der Taschengeldbörse Feucht
Die Nachfrage ist da- die Taschengeldbörse als Initiative der Bürgeral-
lianz Feucht wurde gegründet! Noch einmal zur Idee, die sich bereits 
in anderen Kommunen als außerordentlich erfolgreich erwiesen hat: 
Jugendliche unterstützen ältere Mitbürger bei einfachen Tätigkeiten und 
erwerben neben einem kleinen Taschengeld auch eine Menge sozialer 
Kompetenz. So werden die Senioren im Alltag entlastet und kommen mit 
netten jungen Leuten aus ihrer Nachbarschaft in Kontakt, die wiederum 
ihr Taschengeld aufbessern können. 
So werden Brücken zwischen beiden Seiten gebaut, denn es wird ganz bewusst 
der Kontakt zwischen Alt und Jung hergestellt und damit das gegenseitige 
Interesse und das Verständnis zwischen den Generationen gefördert. 
Das empfohlene Taschengeld -sozialversicherungsfrei und nicht steuerpflichtig- beträgt 
mindestens 5,- Euro pro Stunde. Ein anderer Satz kann individuell vereinbart werden. 

Das neue Angebot in Feucht wird von den Jugendlichen so gut angenommen- 
selbst aus Nürnberg und Erlangen haben sie sich gemeldet, dass einige von ihnen 
noch auf ein Jobangebot warten. Sie helfen auf Wunsch etwa beim Einkaufen, 
übernehmen das Gassigehen, kehren die Straße oder sind beim Einrichten 
eines Handys behilflich. Wir rufen sowohl Bürger, die Hilfe benötigen als auch 
Jugendliche, die (nicht nur) in den Ferien ihr Taschengeld aufbessern wollen, auf: 

Meldet Euch! Jobangebote nimmt auch die Seniorenbeauftragte des Marktes 
Feucht, Carola Bauer, entgegen. Darüber hinaus kann man sich rund um die 
Uhr im Internet auf https://www.buergerallianzfeucht.com/taschengeldboerse/ 
registrieren, per Mail an taschengeldboerse@ba-feucht.de oder telefonisch unter 
09128 922443 oder WhatsApp 0173 3495312.

Birgit Ruder

PARTEIEN
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vhs-Programm im neuen Gewand
Wissbegierige dürfen sich wieder auf ein gedrucktes vhs-Programm im neuen 
Format freuen: Ab Mitte September starten die Kurse für die Herbst-/Wintermo-
nate. In den Mitgliedsgemeinden bietet die vhs ein vielfältiges Bildungsangebot 
an.Die neuen Broschüren liegen ab Ende August in der Geschäftsstelle der vhs, 
in den Rathäusern, Banken, Buchhandlungen und verschiedenen Geschäften 
der Verbandsgemeinden aus. Wer sich schon vorab informieren oder anmelden 
möchte, findet das aktuelle Kursangebot online unter www.vhs-schwarzachtal.
de. Es wird laufend ergänzt. 

Ballett und Tanz für Groß & Klein
Ferienkurse bei der vhs Schwarzachtal
Die vhs Schwarzachtal bietet in ihren Räumlichkeiten am Unteren Markt 
12 in Altdorf in den Sommerferien Ballett- und Tanzkurse für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene an. Für August sind kompakte Kurse im 
Bereich tänzerische Früherziehung, Kinderballett sowie Ballett und 
Modern Dance mit Choreografie für Jugendliche und Erwachsene geplant. 
Insbesondere für (Wieder-) Einsteiger bieten die kompakten Kurse die Gelegen-
heit, Tanz und Kursleitung kennenzulernen. Ab Oktober beginnen wieder die 
regulären Tanzklassen der vhs.Neu im Programm sind Kurse für PBT (Progressing 
Ballet Technique) für Kinder und Erwachsene. PBT ist ein innovatives Trainings-
system, das von der australischen Tanzpädagogin Marie Walton-Mahon für den 

Ballettunterricht entwickelt wurde. Zentrales Thema ist das Muskelgedächtnis 
des Körpers - the muscle memory. Häufig fällt es den Ballettschüler:innen schwer, 
die exakten Muskeln und Muskelgruppen zu aktivieren, die für eine korrekte 
und gesunde Haltung notwendig sind. Bei der PBT-Methode lernen sie mit Hilfe 
von großen und kleinen Gymnastikbällen ihre Muskeln kennen und entwickeln 
ein gutes Gefühl für Körpermitte, Gewichtsplatzierung sowie Ausrichtung und 
Haltung im Ballett. Als Lehrkraft konnte Natalia Lazebnikova gewonnen werden. 

Natalia kommt aus Kiew und war an der dortigen Nationaloper lange Jahre 
als Solistin engagiert. Neben ihrer tänzerischen Karriere, die sie an die größten 
Häuser der Welt führte, hat sie sich auch einen Namen als Ballettpädagogin 
gemacht und sich für die PBT-Progressive Ballet Technique qualifiziert. Diese 
innovative Methode möchte sie bei den Sommer-Tanklassen in Altdorf vorstellen. 

PBT ist für jede Leistungs- und Alterststufe geeignet und überdies nicht nur ein 
Programm, um die Balletttechnik zu verbessern. Mittlerweile wird es auch für 
das Training in anderen Tanzsparten, von Sportlern, in der Physiotherapie und 
sogar von Fußballern angewendet.

Lust auf
Farbe?

mit und 
ohne 

Termin.

Wir freuen uns

auf Ihren
Besuch

Geöffnet von Montag bis Samstag

Themenkunstverein Feucht e.V. 

Vernissage der Ausstellung
Bilder in Öl und Acryl  von Jürgen 
Lang aus Moosbach

Jürgen Lang malt jetzt schon über 
17 Jahre. Neben seinen sportlichen 
Aktivitäten (Teakwando und Sport-
schießen) hat er 2005 zu Farben und 
Pinsel gegriffen um sich neben Sport 
und Arbeit auch zu entspannen. 
Inzwischen ist er 65 Jahre und in 
Rente. Landschafen, Wasser in allen 
Variationen und fernöstliche Philo-
sophie haben es Jürgen Lang dabei 
besonders angetan. Aus all diesen 
Bereichen werden in der Ausstellung 
im Bernstein-Burger bis zum 27.9. 
Bilder zu sehen sein. 
Die Galerie im Saal ist zu den 
Öffnungszeiten jederzeit zugänglich. 

Wie sehr Jürgen Lang in diesen Jahren 
sich weiterentwickelt hat kann man 
deutlich sehen. 

Bei der Vernissage am 18.8. wird der 
Künstler persönlich anwesend sein. 

• Wo: Galerie Bernstein im Bernstein-
Burger, Waldstraße 12 Feucht

• Do., 18.08., 19.00 Uhr 

FEUCHT
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Kommunale Allianz Zukunftsregion Schwarzachtalplus 

WEITERGABE DES VORSITZES DER ZUKUNFTSREGION SCHWARZACHTALPLUS 
AN DEN MARKT FEUCHT

Jedes Jahr wechselt der Vorsitz der ILE zwischen den neun Mitgliedskommunen. 
Im Rahmen der Lenkungsgruppen-Sitzung am 28. Juni wurde der Vorsitz von 
Horst Kratzer (Erster Bürgermeister Markt Postbauer-Heng) an den Markt Feucht 
übergeben. Seit 1. Juli 2022 ist Erster Bürgermeister Jörg Kotzur Allianz-Vorsit-
zender der Zukunftsregion Schwarzachtalplus. Zudem bestimmte die Lenkungs-
gruppe den Ersten Bürgermeister Thomas Kraußer aus der Gemeinde Leinburg 
zu seinem Stellvertreter, der im Jahr 2023 den Vorsitz der ILE übernehmen wird.

Auf der Tagesordnung stand darüber hinaus die Planung der nächsten Arbeits-
schritte für anstehende Projekte und Maßnahmen. Der Aufgabenschwerpunkt 
der nächsten Wochen liegt aktuell auf der Weiterentwicklung der Familien-
freundlichkeit sowie des Freizeit- und Erlebniswertes in der Region. Geplant ist 
in diesem Zusammenhang unter anderem die Aktualisierung und Weiterent-
wicklung der Freizeitkarte bis 2023 sowie die Erweiterung der Standorte für 
die beliebten „Naturkinos“. Die Bürgerinnen und Bürger aus der Region sind 
dem öffentlichen Aufruf der ILE gefolgt und haben 10 Standorte für weitere 
Naturkinos an beliebten Wanderwegen und Aussichtspunkten vorgeschlagen. 
Über die Umsetzung wird in den jeweiligen Kommunen beraten.

Ebenfalls angesprochen wurde die Bilanz des in diesem Jahr erstmals in der 
ILE eingerichteten Förderinstruments „Regionalbudget“. Mit den für 2022 zur 
Verfügung stehenden 100.000 Euro können 19 eingereichte Projekte aus der 
Region gefördert werden. Für die Umsetzung der ausgewählten Maßnahmen 
bleibt den Vereinen und Akteuren noch bis September Zeit. Über die jeweiligen 
Projekte werden wir im Herbst berichten. Der Projektaufruf für die nächste 
Förderrunde erfolgt Ende des Jahres.

Weiteres Schwerpunktthema der Sitzung war die Umsetzung des 2016 erstellten 
Kernwegenetzkonzeptes der Zukunftsregion. Kernwege sind Hauptwirtschafts-
wege, die große Flurlagen erschließen und überörtlich wichtige Verbindungs-
wege für die Landwirtschaft darstellen. Das Konzept dient als langfristige, 
strategische Planungsgrundlage für einen zukunftsfähigen Erhalt und Ausbau 
des landwirtschaftlichen Wegenetzes im Gebiet. Erklärtes Ziel ist es, 2022 mit 
den Planungen für den Ausbau weiterer Wege fortzufahren. Zudem wurde 
beschlossen, die Aktion „Gelbes Band“ fortzusetzen. 

Besitzer von öffentlich zugänglichen Obstbeständen und Streuobstwiesen, die 
nicht zum Ernten der Bäume und Sträucher kommen, können ein gelbes Band 
anbringen, das signalisiert: Hier darf man sich bedienen. So wissen Bürgerinnen 
und Bürger jederzeit, wo sie auch ohne Rücksprache mit den Eigentümer:innen 
ernten dürfen. 

Mit der Aktion soll nicht nur die sinnvolle Verwertung ungenutzter Obstbestände 
gefördert, sondern indirekt auch die Bewirtschaftung von Streuobstwiesen und 
damit der Erhalt der artenreichen Kulturlandschaft in der Region unterstützt 
werden. Private Eigentümer:innen im Allianzgebiet, die sich an dem Projekt 
beteiligen möchten und einige ihrer Bäume zur Ernte freigeben wollen, können 
sich bei Ihrer Kommune oder bei der ILEK-Umsetzungsbegleitung melden
(Kontakt: E-Mail: info@schwarzachtalplus.de, Tel. 09191-340892).

Auch in Sachen Coworking tut sich etwas in der Zukunftsregion. Im Rahmen 
der Sitzung tauschten sich die Bürgermeister über bisherige Erfahrungen beim 
Aufbau von Coworking-Spaces und über bestehende Projekte aus. Neben einer 
privaten Initiative in Berg b. Neumarkt konkretisieren sich auch die Planungen 
für einen Coworking-Space in Postbauer-Heng in den ehemaligen Räumen von 
Getränke Härteis am Marktplatz 21. Die Kommune sucht aktuell nach einem 
potenziellen Betreiber und bietet attraktive Mietkonditionen sowie Starthilfe 
bei der Umsetzung. Interessierte können sich für nähere Infos beim Markt 
Postbauer-Heng melden.

Theresa Loos

FEUCHT

Beratung, Planung und Ausführung.
von Neu-, Um- und Anbauten, Sanierungen,

Energiesparmaßnahmen an Gebäuden.

Energieberater (HWK)
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JUNGE TALENTE LIVE ERLEBEN!  
The Greatest Talent geht mit dem großen Showfi-

nale am 17. September in die vierte Runde

Zahlreiche Anmeldungen haben uns erreicht und wieder 
gab es mehrere Castings in der Nürnberger Region – 
die besten Talente warten jetzt auf ihren ganz großen 
Auftritt, den Sie exklusiv in der Reichswaldhalle in Feucht 
miterleben können. 

Freuen dürfen Sie sich auf einen Abend mit verschiedensten 
Sängern, Tänzern sowie einigen ganz besonderen Überraschungen. 
Eine dieser Überraschungen haben wir schon verraten: Oliver Tissot, 
der überregional bekannte Kabarettist aus Nürnberg wird als Teil 
der Jury entscheiden, wer so überzeugend und außergewöhnlich ist, 
um „The Greatest Talent 2022“ zu werden. Für alle teilnehmenden 
Tänzer haben wir eine weitere besondere Überraschung: Jimmie 
Surles von „Let’s Dance“ wird ebenfalls in der Jury sein! Übrigens: 
Sie haben als Publikum vor Ort ebenfalls eine JuryStimme und 
zwar live im Saal! 

Das große Showfinale am 17. September wird neben den 
Auftritten der Talente auch einige Showacts und weitere Überra-
schungen bieten – darüber hinaus gibt es am Ende natürlich die 
große Gewinnerverkündung mit Preisverleihung und Pressewand. 

Sie wollen sich vorher selbst überzeugen? Auf dem Youtube-Kanal 
von Greatest Talent können Sie unser Finale 2021 noch einmal 
miterleben – in Fernsehqualität! 

Tickets gibt es im August unter greatest-talent.de und 
an einigen Vorverkaufsstellen in der Region!

Noch sind wenige Plätze in der Show frei – es ist also nicht zu 
spät, um sich anzumelden: Unter www.greatest-talent.de/casting-
anmeldung kann sich jeder zwischen 11 und 21 Jahren bewerben 
egal, ob Tanz, Gesang, Akrobatik oder Entertainment!  

Kinderhaus Herz-Jesu 

Leitungswechsel im Kinderhaus Herz-Jesu
Ab 01.09.2022 gibt es einen Leitungswechsel im Kinderhaus Herz-Jesu in 
Feucht. Stefanie Depner wird den Staffelstab an ihre Kollegin Verena Süllner 
weitergeben. Frau Depner war die letzten fünf Jahre Leitung vom Kinderhaus und 
hat ihre Aufgaben mit vollem Einsatz und Erfolg gemeistert. Sie geht mit einem 
lachenden und einem weinenden Auge und blickt dankbar auf die vergangene 
Zeit zurück. Wir sagen VIELEN DANK für die vergangene Zeit und wünschen 
Ihr alles Gute für Ihren neuen Lebensabschnitt und wünschen gleichzeitig Frau 
Süllner einen erfolgreichen Start für Ihre neue Leitungsaufgabe und freuen uns 
auf die weitere Zusammenarbeit mit dem Kinderhaus. 

Julia Schake, Elternbeirat

FEUCHT

Verena Süllner (li.) und Stefanie Depner

Am  
17. September 

2022
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Bündnis KEIN ICE-Werk im Reichswald

Der Reichswald muss bleiben!
Das ist zumindest die Überzeugung vieler Menschen, die mit ihren umfang-
reichen Einwendungen nochmals gezeigt haben, dass sie den Bau und den 
Betrieb eines von der Deutschen Bahn geplanten ICE-Instandhaltungswerks im 
Bannwald an den Standorten Muna-Nord, Jägersee-Forst und Harrlach ablehnen. 
Bei der Übergabe von ca.22.000 Einwendungen (Einzeleinwendungen und 
Sammeleinwendungen) an die Regierung von Mittelfranken wurde dabei 
erneut deutlich, wie wichtig den Bürgern ihr mehrfach geschützter Wald ist. 
Dies hatte sich bereits in der Vergangenheit abgezeichnet, als ca. 51.000 
Unterschriften im Rahmen einer Veranstaltung in Ansbach von den beteiligten 
Bürgerinitiativen an die Regierung von Mittelfranken übergeben wurden. Dieses 
aktuell großartige Ergebnis konnte vor allem deshalb erreicht werden, weil die 
aktiven Mitglieder der Bürgerinitiativen von Röthenbach, Harrlach und Feucht 
in enger gemeinsamer Abstimmung, unermüdlich und hochmotiviert ihre Ideen 
erfolgreich umgesetzt haben. Dafür wird an dieser Stelle zuerst einmal ein 
großes - Danke! - ausgesprochen. 

Erfolg durch vorausgehende Aktivisten im unermüdlichen Einsatz  
Ergänzend zu den wichtigen Gesprächen mit den politisch Verantwortlichen, gab 
es eine ganze Reihe von Veranstaltungen, die insbesondere deshalb gemacht 
wurden, um die Bürger umfangreich zu informieren. Die „Schlagzahl“ dieser 
Veranstaltungen wurde dabei mit Blick auf das Raumordnungsverfahren und 
den Termin 30.6.2022 nochmals deutlich intensiviert. Waren es zu Beginn noch 
Informationsveranstaltungen in den betroffenen Orten, wie JägerseeForst, 
Harrlach, Röthenbach oder der Feuchter Waldsiedlung, so nahm die Anzahl und 
Häufigkeit der Aktivitäten zuletzt deutlich zu. Mit großem „Feuereifer“ wurden 
die Bürger dabei von den aktiven BI-Mitgliedern unterstützt ihre Einwendungen 
zu formulieren, dies erfolgte sowohl über eine „Hotline“, wie auch vor dem 
Supermarkt, im Rahmen der lokalen Kirchweih oder einfach vor dem Biergarten 
am Brückkanal. 

Intransparenz der Bahn und Sorge um das Schutzgut Mensch und 
Natur durch Verlust von Wald mit  großem Umweltschaden erzeugte 
Einwendungen
Die Veranstaltungen der Deutschen Bahn konnten dagegen die Bevölkerung 
nicht davon überzeugen, dass die Mobilitätswende nur dadurch möglich sein soll, 
wenn dafür zuallererst ca. 46 ha wertvolle Waldfläche gerodet werden müssen. 
Auch die Gewichtung der Deutschen Bahn, wonach betriebliche Erfordernisse 
wie beispielsweise eine maximale Fahrzeit zum Werk von 15 Minuten höher zu 
bewerten sein sollen, als der gesetzlich festgeschriebene Schutzstatus des Bann-
walds, Natura 2000 und Vogelschutzgebietes. Oder, dass betriebswirtschaftliche 

Gründe wie eine maximale Entfernung zwischen Hauptbahnhof und Werk von 
25 km einen höheren Stellenwert genießen sollen, als die zwingende Notwen-
digkeit einer natürlichen Klimaanlage im Nürnberger Raum bzw. die absolut 
erforderliche Bereitstellung von hochwertigem Trinkwasser für die Stadt Fürth. 
Darüber hinaus haben sich viele Bürger auch gefragt, wie sich die Deutsche 
Bahn auf der Basis der für ca. 70 Standorte durchgeführten Planungsarbeiten 
und der daraus resultierenden Auswahlverfahren geradewegs und ausschließlich 
für die 3 aktuell im Raumordnungsverfahren befindlichen Standorte entscheiden 
konnte. Bemerkenswert ist dabei eine 
nach wie vor sehr geringe Planung-
stiefe, die auch aus den von der 
Deutschen Bahn aktuell eingereichten 
Unterlagen ersichtlich ist. Aus der 
Sicht der Bürgerinitiativen kommt 
deshalb im Rahmen der angestrebten 
Mobilitätswende nur ein Standort 
im süddeutschen Raum in Frage, der 
sich auf einer bestehenden Industrie-
fläche und nicht in einem mehrfach 
geschützten Waldgebiet befindet. 

Herbert Fahrnbauer,
Bündnis KEIN ICE-Werk im Bann-

wald – Reichswald bleibt e.V.

FEUCHT

Meisterwerkstatt mit Markenqualität
Reparatur und Inspektion für PKW aller Marken

Urlaub vom 19.08. bis 03.09.2022

 Wir wünschen unseren Kunden     
 einen tollen Urlaub! 

TÜV  

im Haus 

Immer 

mittwochs!

Kompetenz & Zuverlässigkeit 
zum günstigen Preis!
Kfz.-Meisterbetrieb, Inh. Harald Leichmann 
Industriestr. 89 b | 90537 Feucht 
Tel. 09128 1 22 11 | Mobil: 0175 2324083 
E-Mail: h.leichmann@web.de | www.auto-fit.net
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Spaß aus der Steckdose 
Gäste der Rummelsberger Tagespflegen spielen mit interaktivem 
Projektor – Unterstützung von Demenzkranken – Freie Plätze in 
Rummelsberg und Feucht. 

Schwarzenbruck – Stecker rein, Spaß garantiert: Wenn in der Seniorentages-
pflege in Rummelsberg die Tovertafel zum Einsatz kommt, verwandelt sich 
der Aufenthaltsraum in ein Spieleparadies. Es wird gelacht und lautstark 
kommentiert. Die Senior*innen wischen Herbst-Blätter zur Seite und suchen 
nach den leuchtend roten Marienkäfern. Sie zerschlagen Seifenblasen oder 
vervollständigen Zahlenreihen. Der ganze Spaß kommt aus einem kleinen 
Kästchen. Montiert mit einer Deckenhalterung sorgt der interaktive Projektor für 
Vergnügen und Abwechslung in der Einrichtung der Rummelsberger Diakonie. 
Aber das ist nicht alles. „Die Spiele der Tovertafel wurden speziell für Menschen 
mit einer demenziellen Erkrankung entwickelt“, informiert Diakon Werner 
Schmidt, Leiter des Stephanushauses in Rummelsberg. 

Zwischen 20 verschiedenen Games können die Gäste der Seniorentagespflege 
(SenTa) wählen. Die einen fördern den Bewegungsdrang, andere trainieren das 
Gedächtnis oder das Konzentrationsvermögen. „Wir freuen uns sehr, dass wir 
einen großzügigen Spender gefunden haben und das teure Gerät für SenTas 
in Rummelsberg und in Feucht anschaffen konnten“, sagt Diakon Schmidt. 
„Schnell, da fliegt der Käfer“, ruft die 79-jährige Monika Graßer-Schmidt und 
die drei Mitspieler*innen am Tisch vertiefen sich wieder in die Suche. Vier feste 
Mitarbeitende und einige Praktikant*innen kümmern sich um die insgesamt 22 
Tagesgäste. Die meisten von ihnen haben eine demenzielle Erkrankung. „Das ist 
ein Schwerpunkt unserer Einrichtung“, informiert Pflegefachkraft Anne Gleißner. 
Ältere Menschen, die geistig noch fit sind, können die Tagespflege der Rummels-
berger Diakonie im Seniorenzentrum Gottfried Seiler in Feucht besuchen. 

Beide Tagespflegen haben Montag bis Freitag geöffnet. Bei Bedarf werden die 
Senior*innen von einem Fahrdienst abgeholt und wieder nach Hause gebracht. 
Tagsüber unternehmen die Gäste verschiedene Aktivitäten. Sie singen zusammen 
Lieder, erledigen leichte Gartenarbeit und backen Kuchen für den Nachmittags-
kaffee. Außerdem machen die Senior*innen Ausflüge und Spaziergänge in die 
Umgebung. „Wir betreuen die Senior*innen nicht nur, sondern aktivieren sie 
auch“, erklärt Gleißner das Konzept der SenTas der Rummelsberger Diakonie.
„Die Kosten für die Tagespflege können größtenteils mit der Kranken- bzw. 
Pflegekasse abgerechnet werden“, informiert Werner Schmidt. Es ist auch 
möglich, einzelne Tage zu buchen. Die Tovertafel kommt in Rummelsberg zum 
Beispiel montags und mittwochs zum Einsatz und in Feucht dienstags und 
donnerstags. „Aktuell haben wir freie Plätze in beiden Seniorentagespflegen“, 
informiert Diakon Schmidt.

Heike Reinhold

Film-Foto-Video-Club) Schwarzenbruck 

„Wasser“Wasser ist die Basis allen Lebens auf dieser Erde

Schwarzenbruck – Mit dem Thema „Wasser“, mit seinen vielfältigen 
Erscheinungsformen, beschäftigt sich die Ausstellung des Film-Foto-
Video-Club (FFVC) Schwarzenbruck.  In Zusammenarbeit mit dem 
Kulturnetzwerk Schwarzenbruck präsentiert der FFVC zahlreiche Bilder 
unterschiedlicher Fotografen dieses Jahr im Foyer des Schwarzenbrucker 
Rathauses zu diesem Thema. Alles Bilder, die die Umsetzung einer Idee, 
künstlerisch, ausdrucksstark und in den vielfältigsten Formen zeigen.

Wasser mit seiner magischen Kraft hat den Menschen schon immer fasziniert 
und so manchen Künstler inspiriert. Wasser kann sacht dahinfließen, aber auch 
sprudeln, rauschen, spritzen, branden und strömen und dann wieder ganz ruhig 
sein oder gar als Dampf vorliegen. Seine Oberfläche wirkt wie ein Spiegel. In 
einem stillen See wird die Umgebung perfekt abgebildet, doch wenn Wind die 
Oberfläche aufwühlt, werden die Spiegelbilder verzerrt. Ebenso in fließendem 
Wasser, wo sich in den Spiegelungen Linien und Muster bilden, die sich ständig 
verändern und immer wieder neu formieren.

Unterschiedliche Bilder zu diesem Thema werden von 04.08.2022 bis 09.09.2022 
im Rathaus Schwarzenbruck ausgestellt. Die Eröffnungsvernissage ist am 
04.08.2022 um 19 Uhr. Dazu ist jeder herzlich eingeladen. Die Ausstellung ist 
während der üblichen Öffnungszeiten des Rathauses zu sehen. 

Natürlich können die Bilder der Ausstellung „Wasser“ wie in den Jahren zuvor 
erworben werden. Der Reinerlös aus diesen Verkäufen wird vom FFVC an die 
Grundschule Schwarzenbruck zum Kauf von schulischen Fair Trade-Produkten 
gespendet werden.

Stefan Kaspar

Neue Öffnungszeiten im Einwohnermelde- und Passamt der Gemeinde Winkelhaid
Das Einwohnermelde- und Passamt der Gemeinde Winkelhaid hat ab 
01.08.2022 bis auf weiteres folgende Öffnungszeiten: 
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Montags   08:00 bis 12:00 Uhr 
Dienstags   geschlossen 
Mittwochs  14:00 bis 18:00 Uhr 
Donnerstags  geschlossen 
Freitags   08:00 bis 12:00 Uhr 

SCHWARZENBRUCK

WINKELHAID

Zwischen 20 Spielen können die Senior*innen der Tagespflegen der Rummelsberger 
Diakonie in Rummelsberg und Feucht auswählen. Beim Seifenblasenspiel sollen die 
Gäste in Bewegung kommen und die Seifenblasen mit der Hand zerschlagen.
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Burgthann hilft e.V.

Countryfest in der Burg und ein toller Erfolg 
Die Hilfsorganisation Burgthann 
hilft e.V organisierte endlich nach 
der langen Coronazeit wieder 
das beliebte Countryfest in der 
schönen Burg Burgthann. 

Die Countryband Texas Rooster 
begleitet und unterstützt Burgthann 
hilft e.V schon einige Jahre. Am Eingang 
wurde statt ein Eintrittsgeld um eine 
Spende gebeten. Es gab verschiedene 
leckere Speisen und Getränke. Auch 
die Wein- und Cocktailbar wurde gut 
besucht. Unterstützt wurde das Fest von vielen freiwilligen Helfern und von der 
Gemeinde Burgthann, wo der 1. Bürgermeister Heinz Meyer Schirmherr war. 
Der Erlös geht an hilfsbedürftige Menschen hier in der Umgebung Nürnberger 
Landkreis und nach Kenia, wo Burgthann hilft e.V ein großes Projekt hat und 
viele Kinder und Erwachsene unterstützt. 
Wenn auch Sie Burgthann hilft e.V unterstützen möchten, können Sie das gerne 
mit einer Spende bei der Raiffeisenbank Burgthann DE 12 76069564 0000 
858382. Sie können auch ein Lebensmittelpaket für eine Familie bezahlen für  

11 Euro. Davon können die Menschen ca. 3 Wochen essen. Mosquitonetze 
werden auch dringend gebraucht. Eines kostet ebenfalls 11 Euro . 

Auch Paten für ein Patenkind werden dringend gesucht. Sie können sich auf 
der Homepage burgthann-hilft.de informieren oder bei Gudrun Hartmann 
09183 3719.

Gudrun Hartmann

BURGTHANN

ALTDORF
Lions Club Altdorf 

Lions spenden 10000 Euro

Auf Einladung des Lions Clubs Altdorf gastierte das Heeresmusikkorps 
der Bundeswehr aus Veitshöchheim in Altdorf. Unter der Leitung von 
Oberstleutnant Kahle präsentierten 50 Musikerinnen und Musiker vor 
550 Gästen ihr ganzes Können.

Im ersten Teil des Konzertes gab es u.a. Kompositionen von John Williams 
Jurassic Park Therme, die Mondscheinsonate von L. v. Beethoven und von J.A. 
Pina, The Legend of Maracaibo zu hören. Das Publikum war da schon mehr als 
nur begeistert und zeigte dies mit viel Applaus.
In der Pause überreichten Präs. Slama, Ch. Schötz, M. Göhring und Konzertorga-
nisator H. Rötzer der Tafel im Nürnberger Land wie auch dem Unterstützerkreis 
( Ukraine ) jeweils 5000 Euro.

Ein zweimaliger kurzer Regenschauer veranlasste OTL Kahle zu einer geschickten 
Improvisation. Er befahl all seine Musiker auf die überdachte Tribüne, aber auch 
unter das Publikum. Die Akustik war einzigartig. Beethovens Yorkscher Marsch, 
der Einmarsch bei einer Ehrenformation leiteten über zum gespielten Ausmarsch 
im Stehen. Langanhaltender Beifall brachte noch zwei Zugaben zum Mitsingen. 
Die Bayern- und die Nationalhymne. Präsident Slama bedankte sich für einen 
glanzvollen Abend mit toller Musik und überreichte kleine Präsente, für die 
Musikerinnen gab es Blumensträuße.

Hans Rötzer
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GEWERBESCHAU
am 01. und 02. Oktober 2022
in der Bürgerhalle

GEBURTSTAGSFEIER
AM 01. OKTOBER 2022
AM PLÄRRER IN SCHWARZENBRUCK

1981 hat Altbürgermeister Albrecht Frister die erste HAGELE (Handwerker/Gewerbe-Leistungsschau) 
initiiert. Ein Jahr danach gründeten 1982 sieben Aussteller den Handwerker- und Gewerbeverein 
Schwarzenbruck. Ziel war eine Plattform zu schaffen, die gegenseitige Hilfe, Werbegemeinschaft, 
Gedankenaustausch aber auch geselliges Zusammentreffen bietet. Nach dem großen Erfolg der 
ersten Leistungsschau sollte in regelmäßigen Abständen eine Repräsentation der Schwarzenbrucker 
Betriebe stattfi nden. Auch der soziale Aspekt war ein Thema. So beteiligt sich der Verein an der Kärwa 
und am Weihnachtsmarkt, Erlöse daraus werden an die gemeindlichen Kindergärten und an soziale 
Einrichtungen gespendet. Alljährlich geht es beim Ferienprogramm zum Wasserwandern auf den 
Alten Kanal. 

40

HANDWERKER- U
N

D GEWERBEVEREIN

40 JAHRE HANDWERKER- UND GEWERBEVEREIN
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Industriestr. 22  90592 Schwarzenbruck  09128/3203
Kundendienst und Reparatur aller Fabrikate

Wir sind mit dabei!
Industriestr. 22  90592 Schwarzenbruck  09128/3203

Kundendienst und Reparatur aller Fabrikate

Wir sind mit dabei!Tel.: 09128 - 16503
www.maler-lumpi.de

Joh.-Degelmann-Str. 11 
90592 Schwarzenbruck
Tel.: 09128 / 7 07 00

Modernisieren  
und Energie  
sparen – wir  
zeigen Ihnen, 
wie!

Sanitärtechnik - Heizung - Flaschnerei

Gemeindewerke Schwarzenbruck GmbH
Unterer Zeidlerweg 1
90537 Feucht

www.schwarzenbruck-gw.de
fgw@feucht-gw.de

• Loewe. Studio                   
• Service für TV und Sat
• IT-Netzwerke mit W-Lan auch für Homeoffice
• IT-Service und Verkauf von Hardware mit Notebooks und Tablets
• Verkauf und Installation von Software und Serverlösungen
• Multiroom-Lösungen für Sound im ganzen Haus
• Videoüberwachung und Objektsicherheit
• Reparaturen in eigener Werkstatt, Vor-Ort Service

BERATUNG  
AUCH VOR ORT

Terminvereinbarung 
unter 09128-8462 oder 
info@arnold-systems.de 

Showroom geöffnet 
Mo. + Di. 16 - 18 Uhr 
Fr.    9 - 18 Uhr  
Sa.    9 - 12 Uhr

Informationstechnik
Unterhaltungselektronik
Objektsicherheit
Haussteuerung

www.arnold-systems.de

90592 Schwarzenbruck | Friedrich-Luber-Str. 1 | Tel. 09128-8462 
info@arnold-systems.de | www.arnold-systems.de

U
N

SE
R

E 
LE

IS
TU

N
G

EN
: 

 

23AUGUST 2022



Die Karte kann dann beim WinWin Frei-
willigenzentrum beantragt werden, das 
natürlich auch für Fragen jederzeit zur 
Verfügung steht: Tel. 09123 950 6888, 
E-Mail ehrenamtskarte@nuernberger-
land.de. Anträge und Akzeptanzpartner 
der Ehrenamtskarte im Nürnberger 
Land sind hier zu finden: https://
www.nuernberger-land.de/landkreis/
initiativen/winwin-freiwilligenzentrum 
Die Bedingungen der Ehrenamtskarte 
sind unter www.ehrenamt.bayern.de 
nachzulesen.

Ehrenamtliches Engagement junger Menschen im Fokus: Übergabe der Ehrenamts-
karte an Pfandfinder Thomas Brieger
NÜRNBERGER LAND (lra) – Seit 
10 Jahren gibt es die Bayerische 
Ehrenamtskarte im Nürnberger 
Land. Mit dieser erhalten ehren-
amtlich Engagierte bei vielen 
Akzeptanzpartnern in ganz Bayern 
kleine Vorteile und können an 
zahlreichen Verlosungen teil-
nehmen. Um in diesem Jubilä-
umsjahr das Engagement junger 
Menschen besonders hervorzu-
heben und wertzuschätzen, über-
reichte Landrat Armin Kroder dem 
engagierten Pfadfinder Tobias 
Brieger seine Ehrenamtskarte 
persönlich. 
Die  Ehrenamtskar te  ze ichnet 
Menschen aus, die sich in überdurch-
schnittlichem Umfang ehrenamtlich 
für das Gemeinwohl engagieren. Auch 
Jugendleiter*innen, die die Juleica-
Card besitzen, haben automatisch 
Anspruch auf die Ehrenamtskarte und 
können diese jederzeit beim WinWin 
Freiwilligenzentrum beantragen. 
Thomas Brieger ist 25 Jahre alt und 
Inhaber der Juleica-Card. Dafür durch-
lief er eine mindestens 34-stündige Ausbildung zum Jugendleiter und ist nun 
qualifiziert für verantwortungsvolle Aufgaben in der ehrenamtlichen Jugendar-
beit. Mit der Juleica-Card darf er auch automatisch eine Bayerische Ehrenamts-
karte beantragen. Anfang diesen Jahrs schloss Brieger seine Juleica Schulung 
ab. Er engagiert sich ehrenamtlich bei der EC (Entschieden für Christus)-Jugend 
in Altdorf, einer evangelischen Gemeinde, die in den 20er Jahren des letzten 
Jahrhunderts in Altdorf gegründet wurde und auch ein Teil des Evangelisch-
Lutherischen Dekanats Altdorf ist. Sie ergänzt das kirchliche Leben vor Ort mit 
alternativen Angebots- und Gottesdienstformen. Thomas Brieger ist dort als 
„Sippenleiter“ bei den Pfadfindern aktiv. Der Masterstudent für Informatik führt 
eine „Sippe“ mit acht  Jungs zwischen 11 und 12 Jahren.
Landrat Kroder betonte bei der Übergabe der Ehrenamtskarte, wie wichtig gerade 
das Engagement junger Menschen im Ehrenamt sei. Nur so können Vereine lang-
fristig aktiv sein und unser gemeinsames Leben von Morgen gestalten.
Heutige Lebensentwürfe fordern Mobilität und Flexibilität, oft schon während 
der Schulzeit und noch mehr im darauffolgenden Berufsausbildungs- und 
Arbeitsleben. Angesichts dieser Lebensumstände ist für Jugendliche und junge 
Menschen ein dauerhaftes und umfassendes Engagement wie für die Ehrenamts-
karte nötig (5 Stunden/Woche seit mindestens 2 Jahren oder eine Jugendleiter-
Ausbildung, die oft auch mit der Übernahme von Verantwortung einhergeht) 
besonders schwierig. Sich in seiner Freizeit so umfassend für das Gemeinwohl 
zu engagieren, ist daher nicht selbstverständlich, sondern außerordentlich und 
auch besonders hervorzuheben.
Mit der Ehrenamtskarte erhalten die Engagierten viele kleine Vorteile, wie 
Einkaufsrabatte in beteiligten Geschäften, aber auch kommunale Einrichtungen 
geben Preisvorteile. Im Landkreis sind das einige Schwimmbäder, Büchereien 

und Museen. Auch viele Städte, Märkte und Gemeinden beteiligen sich mit 
ermäßigten Eintrittspreisen für ihre Veranstaltungen oder auch Freitickets für 
Kulturveranstaltungen, die unter den Ehrenamtlichen verlost werden dürfen. 
Anlässlich des 10-jährigen Jubiläums der Ehrenamtskarte im Landkreis in 
diesem Jahr gibt es derzeit monatlich eine Verlosung für Eintrittskarten zu einem 
attraktiven Freizeitangebot. Derzeit läuft für Juli beispielsweise eine Verlosung 
von 20 Freikarten zum Bogenschießen bei „Be Free“ in Velden. 
Die Bayerische Ehrenamtskarte gilt auch jenseits der Landkreisgrenzen in fast ganz 
Bayern. Denn nahezu alle kreisfreien Städte und Landkreise beteiligen sich inzwi-
schen daran. „Besonders attraktive Ermäßigungen sind die des Theaters Nürnberg, 
das sowohl an der Abendkasse als auch im Vorverkauf relativ hohe Ermäßigungen 
gewährt. Und für Familien sind natürlich die Ermäßigungen in den Freizeitparks 
Legoland und Geiselwind besonders attraktiv“, verrät Stephanie Heißmann, die 
beim WinWin Freiwilligenzentrum für die Ehrenamtskarte zuständig ist.
„Maßnahmen zur Anerkennung und Wertschätzung Ehrenamtlicher werden 
häufig unterschätzt, sind aber überaus wichtig, um Engagierte motiviert und 
bei der Stange zu
halten“, betont Kerstin Stocker, Leiterin des WinWin Freiwilligenzentrums. 
„Das gilt natürlich für alle Engagierte, egal welchen Alters. Wichtig ist hierbei, 
verschieden Formen der Anerkennung anzubieten. Manchem reicht ein ehrliches 
Wort des Danks oder ein Händedruck. Andere freuen sich mehr über ein kleines 
Geschenk oder auch einmal über eine Essensleinladung in der Gruppe. Und 
wieder andere fühlen sich eben auch durch einen Einkaufsrabatt, ein Freiticket 
oder eine öffentliche Ehrung wertgeschätzt. Wenn wir mit der Ehrenamtskarte 
einen kleinen Beitrag dazu leisten können, Ehrenamtliche glücklich zu machen, 
dann freut uns das,“ ergänzt Stocker.

v. l. n. r.: Kerstin Stocker und Stephanie Heißmann vom WinWin Freiwilligenzentrum und Landrat Armin Kroder freuen sich über  
das ehrenamtliche Engagement von Thomas Brieger; Foto: Johanna Nürnberger

NÜRNBERGER LAND

S E N I O R E N W O H N A N L A G E 
Am Alten Bahnhof 13 und 17 in 90530 Wendelstein • Behindertengerechte Wohnungen 

• Bei Bedarf Pflege in der eigenen Wohnung
• Pflegepersonal ist Tag und Nacht im Haus
• Haustiere sind bei uns erlaubt

Nähere Informationen erhalten Sie bei: 
VGAB Vermietungs GmbH 
90530 Wendelstein, Ostring 7  
Tel. 09129 / 90 80 14  
www.vgab-wendelstein.de 
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Der Landkreis hat eine neue Internetpräsenz

NÜRNBERGER LAND (lra) – Der Landkreis Nürnberger Land hat eine neue 
Website. Sie präsentiert die Dienstleistungen des Landratsamts, die vielen 
Vorzüge des Nürnberger Landes als Wirtschaftsstandort oder Lebensort, 
die Kreispolitik und vieles mehr in ansprechender, zugänglicher Form.
Gut Ding will Weile haben: Über zwei Jahre arbeiteten das Team der Pressestelle 
mit der Agentur Triebwerk aus Nürnberg und mit Unterstützung aus der Kreisent-
wicklung, der IT und dem Sachgebiet Digitalisierung am neuen Internetauftritt 
unter nuernberger-land.de, der am Montag im Kreistag vorgestellt wurde.
Die neue Site teilt sich in fünf Bereiche auf: Unter „Serviceleistungen“ befinden 
sich die knapp 500 „Anliegen“, die Menschen an das Amt haben können – von 
der Zulassung eines Autos über Infos zur Schuleingangsuntersuchung oder 
dem Umgang mit denkmalgeschützten Bauwerken bis zur Beantragung eines 
Jagdscheins. Hier lassen sich alle relevanten Dokumente herunterladen oder 
Anträge gleich online erledigen, Termine buchen oder Ansprechpersonen finden. 
Der Bereich #StadtLandLebenswert widmet sich den vielen bemerkens-, wissens-, 
liebens- und lebenswerten Facetten des Landkreises, er soll mit seiner aufwen-
digen graphischen Gestaltung und Besonderheiten wie einem Imagefilm Lust 
auf das Nürnberger Land machen – sowohl Menschen, die bereits hier wohnen, 
als auch Menschen, die einen neuen Wohn- oder Wirtschschaftsstandort suchen.
Unter „Landratsamt“ finden sich aktuelle Themen, etwa Infos rund um Corona 
oder die Ukrainekrise, die vielen verschiedenen Anlauf- und Beratungsstellen 
des Amts, die Pressemitteilungen, verschiedene Kontaktmöglichkeiten zum Amt 
und seinen Abteilungen, Stellenausschreibungen und Portraits des Landrats, 
seiner Stellvertreter*innen und des Kreistags.

Die vierte Rubrik, „Landkreis“, beinhaltet ein Portrait des Landkreises mit den 
Aktionen rund um das Landkreisjubiläum – hier kann man beispielsweise die 
Folgen des Landkreispodcasts „Hieghorcht!“ anhören –, einen brandneuen 
Veranstaltungskalender und die vielen Initiativen und Projekte des Kreises, 

beispielsweise die Wirtschaftsförderung, die Klimaschutz- und die Nachhaltig-
keitsbeauftragten oder die GesundheitsregionPlus.
Neben den offensichtlichen Neuerungen wie dem modernen Layout in den 
Farben des Nürnberger Landes oder der neuen Struktur gibt es viele weniger 
auffällige, aber nichtsdestotrotz relevante Neuerungen, erklärt Projektleiterin Iris 
Bitzigeio. „Einer der für mich wichtigsten Aspekte der neuen Site ist die Sprache. 
Wir haben uns große Mühe gegeben, besonders im Bereich Serviceleistungen 
das „Beamtendeutsch“ in leicht verständliche, kurze Sätze umzuformulieren. Es 
war nicht überall möglich, weil diese Texte teils juristische Ansprüche erfüllen 
müssen. Aber die amtliche Fachsprache soll keine Sprachbarriere, keine Hürde 
zwischen den Menschen und dem Amt aufbauen.“ Ein weiterer essenzieller 
Punkt ist die Barrierefreiheit der neuen Website, wo der Fokus auf Menschen 
mit Sehbeeinträchtigungen liegt, da die Site hauptsächlich über den Sehsinn 
wahrgenommen wird: Neben Basics wie Buttons für eine größere Schrift oder 
einen stärkeren Kontrast wurde die Schriftart Atkinson Hyperlegible gewählt, 
entwickelt vom Braille Institut, die als besonders leicht lesbar gilt. 

Blinde, für die die Nutzung einer Maus keine Option ist, können über die Pfeil-
tasten navigieren und sich über Screenreaderprogramme die Site vorlesen lassen. 
„So kurz nach dem GoLive gibt es natürlich noch ein paar Kinderkrankheiten, 
aber das ist normal und wir arbeiten sie der Reihe nach ab“, sagt Bitzigeio. 
„Wir laden alle herzlich zum Entdecken und Durchstöbern der neuen Website 
unter nuernberger-land.de ein!“  

NÜRNBERGER LAND

25AUGUST 2022



NOTFALL/HILFE IM NÜRNBERGER LAND

Verein Rummelsberger Hospizarbeit
Beratung und Begleitung von Schwerstkranken 
und Angehörigen. Diakon Johannes Deyerl, Fach-
kraft für Palliative Care und Hospizkoordination,  
Tel. 09128 / 50 25 13, Tel. 0175/1624514,
hospizverein@rummelsberger.de

Beratungsstelle Krebspunkt
Diakonisches Werk, Altdorf-Hersbruck-Neumarkt e.V.,  
Nikolaus-Selnecker-Platz 2,  91217 Hersbruck
Psychosoziale und psychoonkologische Beratung 
für krebs- und chronisch kranke Menschen u.  
Angehörige. Kostenlos - sie steht allen Menschen 
offen. Immer Di in Feucht Fischbacher Str. 6 im 
ev.  Gemeindehaus. Für eine persönliche Sprech-
stunde vereinbaren Sie bitte einen Termin: 
Tel: 09151 / 83 77-35 tägl.  9 -12 Uhr od. 
Tel. 09151 / 83 77-33 (AB) 
E-Mail: krebspunkt@diakonie-ahn.de

Suchtberatungsstelle des 
Diakonischen Werkes 
Altdorf-Hersbruck-Neumarkt e.V.:
kostenlose Einzelberatungen und Gruppen-
gespräche bei Problemen mit Alkohol, Medika-
menten, Drogen oder Glücksspiel.
Amberger Str. 27, 91217 Hersbruck, 
Tel. 09151 / 90 87 676
Außenstelle Altdorf: Türkeistraße 11, 90518 
Altdorf, Tel. 09187 / 78 97, www.diakonie-ahn.de
suchtberatung@diakonie-ahn.de

Beratungsstelle der kirchlichen 
allgemeinen Sozialarbeit
Die Beratung ist kostenlos. Sie steht allen 
Menschen offen. Sie befi nden sich in einer 
schwierigen Lage und wissen nicht, wo Sie Unter-
stützung bekommen können. Sie befi nden sich 
im Trennungs- und Scheidungsprozess. Sie haben 
fi nanzielle Probleme und wissen nicht, welche 
sozialen Leistungen Ihnen zustehen. Sie wünschen 
Unterstützung im Umgang mit Behörden. 
Claudia Brunner-Arnds, kasa@diakonie-ahn.de
Anmeldung Mo bis Do vormittags von 9-12 Uhr, 
Tel.: 09151/8377-35.

Beratungsstelle für seelische 
Gesundheit
Caritasverband im Nürnberger Land e.V. und Diako-
nisches Werk  Altdorf-Hersbruck-Neumarkt e.V. 
Hauptstelle: Gartenstraße 29, Hersbruck / Außen-
stellen: Marktplatz 51, Lauf,  Türkeistr. 11, Altdorf
Wir bieten Beratung und Begleitung für Erwachsene 
in psychischen Krisen oder mit psychischen Erkran-
kungen oder deren Angehörige kostenfrei an. 
Für ein Beratungsgespräch vereinbaren Sie einen 
Termin. Tel.: 09151-2019.

Streetwork – Aufsuchende Arbeit
Unterstützung für Jugendliche u. junge Erwachsene 
zw. 14 u. 27 Jahren in Altdorf/Feucht/Schwarzenbr./
Winkelhaid. 
E-Mail: streetwork@rummelsberg.net
Maike: 0170 - 3 12 30 51, Moritz: 0171-97 68 59 5

Zahnärztlicher Notdienst
Dienst: 10-12 Uhr u. 18-19 Uhr in der Praxis. Der 
aktuelle Notdienst kann für alle mittelfr. Bereiche 
nachgelesen werden: www.notdienst-zahn.de 
06./07.08.2022 Dr. Roland Wagner 

Hersbruck, Tel. 09151 / 862960 

13./14.08.2022 Dr. Gerhard Wahl 

Feucht, Tel. 09128 / 5646 

20./21.08.2022 Dr. Kilian Weinzierl 

Röthenbach, Tel. 0911 / 578183 

27./28.08.2022 Astrid Streich 

Eckental, Tel. 09126 / 287154 

03./04.09.2022 Adrian Wolski 

Eckental, Tel.  09126 / 295220 

Apothekennotdienst 
Wechselt täglich in der angegebenen Reihenfolge.
1  König’s-Apotheke, Feucht, 09128/13031
2  Christophorus-Apo., Schwarz. 09128/138 00
3  Apotheke a. Bahnhof, Altdorf, 09187/7061733
4  Linden-Apotheke, Winkelhaid, 09187/42111
5  Engel-Apotheke, Feucht, 09128/3114
6  Markt-Apotheke, Altdorf, 09187/902874
7  Zeidler-Apotheke, Feucht, 09128/2234
8  Wallenstein-Apo. Tor, Altdorf, 0 9187/903060
9  Burg-Apotheke, Burgthann, 09183/950757
10  Espen-Apotheke, Oberfer., 09188/905309
11  St. Vitus Apotheke, Berg, 09189/1645
12  Wallenstein-Apo., Röder, Altdorf, 09187/409020

06.08.  Apotheke 6
07.08.  Apotheke 7
08.08. Apotheke 8 
09.08. Apotheke 9
10.08. Apotheke 10
11.08. Apotheke 11
12.08. Apotheke 12
13.08. Apotheke 1
14.08. Apotheke 2
15.08. Apotheke 3 
16.08. Apotheke 4
17.08. Apotheke 5
18.08. Apotheke 6
19.08. Apotheke 7
20.08. Apotheke 8
21.08.  Apotheke 9
22.08. Apotheke 10

23.08.  Apotheke 11 
24.08.  Apotheke 12
25.08. Apotheke 1
26.08. Apotheke 2 
27.08. Apotheke 3 
28.08. Apotheke 4
29.08. Apotheke 5
30.08. Apotheke 6 
31.08. Apotheke 7
01.09.  Apotheke 8 
02.09. Apotheke 9
03.09. Apotheke 10 
04.09.  Apotheke 11 
05.09. Apotheke 12 
06.09.  Apotheke 1 
07.09. Apotheke 2 

Der Notdienst der diensthabenden Apotheke beginnt um 9 Uhr und 

endet am darauffolgenden Tag zur selben Zeit. Angaben ohne Gewähr.

Fachstelle für pflegende Angehörige 
Rummelsberger Diakonie
Kostenloses Beratungsangebot für pfl egende 
Angehörige und Selbstbetroffene zu Demenz 
und Hilfsbedarf. Gesprächsgruppe für pfl egende 
Angehörige. Vermittlung von Unterstützung zur 
Entlastung.
Mo.-Fr. 8.30-12.30 Uhr und nach Vereinbarung
Tel. 09128/502371 od. 015112502981
fachstelle-pfl egende@rummelsberger.net

Tafel Nürnberger Land e.V.
Lebensmittel retten. Menschen helfen. 
Tel. 09128-724990  www.tafel-nuernberger-land.de

Ausgabestelle Altdorf
Ausgabe: Dienstag und Samstag
Sabine Fiedler, Tel. 09187-80 86 01
Ausgabestelle Burgthann
Ausgabe: Dienstag
Ingrid Foos, Tel. 09188- 90 32 86
Ausgabestelle Feucht
Ausgabe: Dienstag und Samstag
Erika Sichert, Tel. 09128-6389
Ausgabestelle Schwarzenbruck
Ausgabe: Dienstag
Petra Weininger, Tel. 09128 – 4599

Krisendienst Mittelfranken
Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen
Hessestraße 10, Nürnberg, Tel. 0911/424855-0  
www.krisendienst-mittelfranken.de

Niedrigwasser im Nürnberger Land

NÜRNBERGER LAND (lra) – Aufgrund der anhaltenden Trockenheit ist die 
Wasserführung vieler Bäche und Flüsse im Landkreis Nürnberger Land 
erheblich vermindert. Bürger*innen können dem Wasserwirtschaftsamt 
Nürnberg niedrige Wasserstände melden. Zudem empfiehlt das Landrat-
samt Nürnberger Land derzeit kein Wasser aus Gewässern zu entnehmen.

Zur Beurteilung der Gesamtsituation bei den Wasserständen im Nürnberger Land 
werden Kenntnisse insbesondere auch über kleine Gewässer benötigt. Mit den 
vorhandenen Mitteln ist keine dauerhaft flächendeckende Beobachtung aller 
Gewässerabschnitte möglich. Engagierte Bürger*innen können dem Wasser-
wirtschaftsamt Nürnberg unter poststelle@wwa-n.bayern.de außergewöhn-
lich niedrige Wasserstände oder das gänzliche Trockenfallen von Gewässern 
oder Gewässerabschnitten mitteilen. Weitere aktuelle Informationen zu den 
bayerischen Gewässern und dem Niedrigwasser-Lagebericht Bayern gibt es 
unter www.nid.bayern.de.

Bei den derzeitigen Verhältnissen können Wasserentnahmen aus Flüssen, Bächen 
und Seen aber auch aus Brunnen und Quellen, beispielsweise zur Gartenbewäs-
serung, zur Schädigung der Gewässer sowie der Flora und Fauna führen. Das 
Landratsamt Nürnberger Land empfiehlt deshalb dringend, die Wasserentnahme 
aus Oberflächengewässern wie auch aus dem Grundwasser auf ein absolutes 
Mindestmaß zu beschränken oder völlig darauf zu verzichten. Falls sich die 
Situation weiter verschärft, werden möglicherweise Anordnungen, welche die 
Wasserentnahme gänzlich untersagen, erforderlich.

NÜRNBERGER LAND
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Datum / Dauer Uhrzeit Kurstitel Ort, Raum Kursnummer

Mi, 17.08. / 3x 18:00 - 19:00 Rücken Pads Altdorf, vhs am Markt, Gymnastikraum 22-32-3184

Mi, 17.08. / 3x 19:10 - 20:10 Body Workout Altdorf, vhs am Markt, Gymnastikraum 22-32-3192

Fr, 26.08. / 3x 16:00 - 17:00 Tänzerische Früherziehung - Ferienkurs (ca. 3,5 - 6 Jahre) Altdorf, vhs am Markt, Gymnastikraum 22-25-8106

Fr, 26.08. / 3x 17:00 - 18:00 Kinderballett (ca. 7 -  10 Jahre) - Ferienkurs Altdorf, vhs am Markt, Gymnastikraum 22-25-8210

Fr, 26.08. / 3x 18:30 - 19:30 Ballett für (Wieder-) Einsteiger - Ferienkurs Altdorf, vhs am Markt, Gymnastikraum 22-25-8320

Fr, 26.08. / 3x 19:30 - 20:30 Modern Dance mit Choreografie - Ferienkurs Altdorf, vhs am Markt, Gymnastikraum 22-25-8410

Mo, 29.08. / 4x 14:30 - 15:30 PBT-Ballet Class for children (ages 6-8) Altdorf, vhs am Markt, Gymnastikraum 22-25-8202

Mo, 29.08. / 4x 15:45 - 17:15 PBT-Ballet Class for children (ages 8-11) Altdorf, vhs am Markt, Gymnastikraum 22-25-8206

Mo, 29.08. / 2x 18:00 - 19:30 PBT-Ballet Workout for adults Altdorf, vhs am Markt, Gymnastikraum 22-25-8310

Di, 30.08. / 2x 08:30 - 09:30 Faszien-Stretch-Relax Altdorf, vhs am Markt, Gymnastikraum 22-32-4044

Do, 01.09. / 2x 08:30 - 09:30 Rücken Power Altdorf, vhs am Markt, Gymnastikraum 22-32-3204

Do, 01.09. / 2x 09:40 - 10:40 Rücken und Stretch Altdorf, vhs am Markt, Gymnastikraum 22-32-1164

Mo, 05.09. / 4x 14:30 - 15:30 PBT-Ballet Class for children (ages 6-8) Altdorf, vhs am Markt, Gymnastikraum 22-25-8204

Mo, 05.09. / 4x 15:45 - 17:15 PBT-Ballett Class for children (ages 8-11) Altdorf, vhs am Markt, Gymnastikraum 22-25-8208

Information und Anmeldung: (0 91 87) 90 90 10 / www.vhs-schwarzachtal.de | Um rechtzeitige Anmeldung wird gebeten.

Kursvorschläge und Einzelveranstaltungen

Tierheim Feucht, 
Fellastraße 4, 90537 Feucht

Internet: www.tierheim-feucht.de,  
E-Mail: info@tierheim-feucht.de

Spendenkonto: Raiffeisenbank Burgthann,  
IBAN: DE37 7606 9564 0000 8331 00 

Öffnungszeiten ( = Zeiten für Tiervermittlung) Donnerstag bis Sonntag von 14:00 bis 16:30 Uhr.

Wir suchen ein neues Zuhause:
Oskar und Isabell Kater SmeikSchäferhund Aswin

Ist er nicht ein prachtvoller Bursche? Aswin, der Alt-
deutsche Schäferhund, ist aber nicht nur optisch ein 
toller Kerl. Er hat auch eine Menge guter Eigenschaften. 
Aswin ist schon erzogen, so dass er die Grundkomman-
dos kennt und abrufbar ist. Er ist ruhig, ausgeglichen 
und freundlich. Außerdem hat er kein Problem mit dem 
Autofahren, vorzugsweise als Beifahrer. Aswin kommt 
gut mit größeren Kindern zurecht und spielt gern mit 
seinem Ball. Manchmal muss man seinen Spieltrieb 
allerdings etwas zügeln, denn Aswin ist sieben Jahre 
alt und bekommt langsam eine altersbedingte leichte 
Spondylose. Deshalb wäre auch ein Zuhause ohne 
Treppen ideal für ihn, und seine Menschen sollten 
ihn nicht mit anstrengenden Aktivitäten überfordern. 
Aswin mag zwar die meisten Artgenossen, wäre aber 
wohl lieber Einzelhund. In ihm haben seine Menschen 
einen ganz treuen Begleiter!

Der kleine schwarze Löwenkopfmix Oskar und seine 
etwas größere bunte Isabell mit den Hängeöhrchen 
sind ein echtes Traumpaar. Beide sind zwei Jahre alt. 
Wie in Kaninchenkreisen üblich hat sie die Hosen an. 
Er himmelt sie an und liest ihr jeden Wunsch vom 
Näschen ab. Man merkt deutlich, wie sehr sich die 
beiden lieben. Oskar hat gelernt, dass seine Isabell 
ziemlich futterneidisch ist, da kann sie auch mal garstig 
werden. Deshalb sollten die Zweibeiner beim Füttern 
besser dabeibleiben und etwas aufpassen. Wenn 
beide gespeist haben, kann man wieder miteinander 
kuscheln. Wegen Isabells Explosivität brauchen die 
beiden im neuen Zuhause möglichst viel Platz, um sich 
auszutoben. Das baut nämlich Stress ab, und man kann 
sich auch mal aus dem Weg gehen, wenn der andere 
einen nervt. Ein langweiliges Pärchen sind die beiden 
jedenfalls definitiv nicht!

Der wunderschöne, stattliche Kater Smeik mit den fas-
zinierenden Augen ist unser kleines Sorgenkind. Er hatte 
einen Unfall, wohl ein Sprung aus großer Höhe, und 
wurde verletzt von seinen Menschen in die Klinik ge-
bracht – aber nicht mehr abgeholt. Kann man sich das 
vorstellen? Im Tierheim wurde er von den Pflegerinnen 
monatelang liebevoll aufgepäppelt. Smeik ist ein ganz 
lieber, zutraulicher, ruhiger und menschenbezogener 
Kater. Nachdem Smeik lange Zeit völlig ruhiggestellt 
werden musste, hat er eine Menge Muskeln abgebaut. 
Wir wünschen uns eine Familie, vielleicht mit größeren 
Kindern, die viel Zeit und Verständnis für ihn mitbringt. 
Smeik soll sich bewegen, und er ist ja auch fit mit seinen 
sechs Jahren. Er soll auf spielerische Art Muskeln auf-
bauen, und dabei müssen ihm seine Menschen helfen. 
Auf Katzengesellschaft verzichtet Smeik übrigens gerne. 

27AUGUST 2022



Wer macht was ?
bauen & wohnen | Handwerk - Immobilien

DER KANTENPROFI HÄRTL
Ihre alte Küche im neuen Design - ohne lange Wartezeit

    AUS ALT  MACH  NEU

vorher nachher

... mit einem Wärmedämm-Verbundsystem!

MEISTERBETRIEB

auch samstags von 9 bis 13 Uhrauch samstags von 9 bis 13 Uhr
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Wer macht was ?
bauen & wohnen | Handwerk - Immobilien

Loos Sanitär- und Heizungstechnik GmbH
Karl-Hertel-Straße 57a  ·  90475 Nürnberg

Telefon (09 11) 99 85 25-0 
Telefax (09 11) 99 85 25-25

hvb Thomas Braun Raubersrieder Weg 108 | 90530 Wendelstein
hvb-braun@gmx.de | 09129 2551 oder 0172 / 864 22 21

Objektplanung von A – Z sowie  
Vermarktung von Immobilien aller Art. 

Wir suchen für unsere Kunden ständig  
neue Objekte. Sie möchten eine Immobilie 
veräußern oder suchen ein neues Zuhause?

Kontaktieren Sie uns unverbindlich. 

BAUEN - WOHNEN -WOHLFÜHLEN  

Nadelgehölze · Ziersträucher · Laub- u. Obstbäume · Zwerggehölze
Gartengestaltung und Pflanzarbeiten 

  Verzicht auf chemisch-synthetischen Pflanzenschutz.

  Förderung des Bodenlebens.

  Ausschließlich organische Dünger.

  Torffreie Erden.

PPflflaannzzeenn  aauuss  WWeennddeellsstteeiinn  
        uummwweellttsscchhoonneenndd  pprroodduuzziieerrtt..

 Mit der Natur  
nicht gegen  

die Natur.

Youtube Film  
der Baumschule Mathwig

SCAN ME Klaus Mathwig 
führt durch seine 
Bioland-Baumschule 
in Wendelstein.

(YouTube-Film)

 

 

Raubersrieder Weg 135 | 90530 Wendelstein
(neben dem Reitzentrum Wendelstein, Groß´lohe u. Raubersried)

Tel. (0 91 29) 70 98 | Fax (0 91 29) 9 05 69 05
info@pflanzenparadies.com, www.pflanzenparadies.com

Öffnungszeiten: Mo.– Fr. 9–17 Uhr u. Sa. 9–13 Uhr 
und jederzeit nach Vereinbarung
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Wer macht was ?
bauen & wohnen | Handwerk - Immobilien

ZAUBERHAFTE
FENSTER & TÜREN

QUALITÄT
Beratung, Herstellung,
Montage und Kundendienst
aus einer Hand.

Für Sanierung  

und Neubau

Ein guter Brauch: Wo repariert wird kauft man auch!

Vormals 

Ein guter Brauch: Wo repariert wird kauft man auch!

 Metall- und Stahlbau GmbH
www.DuRa-Metallbau.de

Ein guter Brauch: Wo repariert wird kauft man auch!
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Fachbezogene Mini-Lerngruppen  
f. Haupt- od. Realschule,  
5,- Euro/Std. 09129 / 278644

Effektive Nachhilfe u.  
Prüfungsvorbereitung  
für alle Klassen und Fächer:  
Tel. 09129 / 279580,
www.Lernzentrum-Breuch.de

Schulprobleme? Starte durch in 
jedem Fach! Info 09129 / 278644 

Manu‘s mobile Katzenbetreuung.  
Betreuung Ihrer Katze bei Ihnen zu  
Hause in Burgthann u. Umgebung.  
Mobil: 0151-46420379

Nähkurse - Workshops 
Nähspaß von und mit der  
Meisterin Anmeldung unter 
www.Die-Nähboutique.de

Garage in Feucht zu mieten  
gesucht. Tel: 09128/724447

Unterstellmöglichkeit für 
Wohnmobil (H: 3 m, B: 2,5m, 
L: 7,5m) unter Dach (Scheune,  
Garage, Halle o.ä.) ganzjährig  
gesucht. Tel: 0171/5724584

Meinen neuen Shop findet ihr 
unter: www.rosis-atelier.de  
reinschauen lohnt sich. 
Rosemarie Kieback,  
Tel. 09128-16116

Klavierstimmen Schwan
Tel. 09183 / 4466 od. 0172 / 8642819

SCHALLPLATTEN  SUCHT  
0911/457352

Gardinen, Polsterei, Bodenbeläge, 
Wohnaccessoires, Fashion & 
Schmuck, Accessoires. Art of Deco 
in der Marktstraße 5 in Wendelstein 
Wir liefern zu Ihnen nach Hause!  
Rufen Sie uns an. Tel. 09129-40 57 10.

KLE INANZEIGEN

PC-Service www.dieLangs.de
alles rund um PC, Notebook &

Smartphone, Apple Service
Website Erstellung, Server, Viren
und Trojanerschutz, Fernwartung,

Beratung & Schulung.
Die Langs Computer

Telefon 09129/9089585

Bürgermeistersprechtag
Feucht

Der nächste Bürgermeistersprechtag fi ndet 
voraussichtlich im Juni statt. Die kün�tigen 
Termine entnehmen Sie bitte ab Juni der 
Homepage des Marktes Feucht: www.feucht.
de. Sie werden auch ortsüblich bekannt 
gegeben. 

Abgabetermine für Bauantragsunterlagen
Bauantragsunterlagen können im Pfi nzing-
schloss, Bauamt, von Mo.- Do.  (8  bis 16 Uhr) 
und am Fr.  (8 bis 12 Uhr) mit Terminvereinba-
rung Tel. 09128/9167-43 abgegeben werden. 
Den nächstmöglichen Abgabetermin 
entnehmen Sie bitte der Homepage www.
feucht.de unter „Termine & Kulturver-
anstaltungen“, Auswahl „Abgabetermin 
Bauausschuss“. 

Sitzungstermine Markt Feucht

Dienstag, 12.05.2020 19 Uhr
Marktgemeinderat, Reichswaldhalle
Weitere Sitzungstermine werden erst nach 
dieser konstituierenden Sitzung festgelegt. 
Sobald Termine feststehen, fi ndet man sie 
auf www.feucht.de. 
Stiftung DER Schülercoach

Wegbegleiter für Kinder und Jugendliche im 
Nürnberger Land. Informationen unter:
Telefon: 0151-22658899
www.der-schuelercoach.de
Streetwork – 
Aufsuchende Arbeit

Unterstützung für Jugendliche u. junge 
Erwachsene zw. 14 u. 27 Jahren in Altdorf/
Feucht/Schwarzenbr./Winkelhaid
streetwork@rummelsberg.net
Inge: 0151-29 23 09 64    
Moritz: 0171-97 68 59 5
Suchtberatungsstelle
des Diakonischen Werkes Altdorf-Hersbruck-
Neumarkt e.V.:

kostenlose Einzelberatungen und Grup-
pengespräche bei Problemen mit Alkohol, 
Medikamenten, Drogen oder Glücksspiel. 
Amberger Str. 27, 
91217 Hersbruck, 
Tel. 09151 / 90 87 676
Außenstelle Altdorf:
Türkeistraße 11, 90518 Altdorf,
Tel. 09187 / 78 97
suchtberatung@diakonie-ahn.de
www.diakonie-ahn.de
Regionale Bereitschaftsdienste

Neben dem allgemeinen bayernweiten 
Ärztlichen Bereitscha�tsdienst gibt es in 
den Regionen weitere zumeist fachärztliche 
Bereitscha�tsdienste.
Die Vermittlung der regionalen Dienste 
erfolgt über die kostenfreie bundesweite 
Bereitscha�tsdienstnummer 116 117. 

Evang.-Luth.Pfarramt 
St. Jakob Feucht

Pfarrer Roland Thie, Hauptstr. 64, Tel. 09128 
/ 33 95
pfarramt.feucht@elkb.de

Caritas-Sozialstation 
Feucht/Schwarzenbruck e.V.
Pfi nzingstr. 17, 90537 Feucht
Tel. 09128 / 2451 

Bürozeiten: MO - FR 10 – 12 Uhr, DO von 

15 – 17  Uhr

sozialstation@caritas-feucht.de

www.caritas-sozialstation-feucht.de

Diakoniestation 

im Seniorenzentrum am Zeidlerschloss

Ihr Partner im Alltag für: Ambulante Pfl ege, 

Hilfe im Haushalt, Betreutes Wohnen, 

Verhinderungspfl ege, Beratung.

Schwester Sandra Roßner,

Altdorfer Straße 5 - 7,

Tel. 09128 / 73 90 90.

In Notfällen erreichen Sie uns unter Tel. 

mobil 0171 - 860 78 27.

Weitere Informationen: 

www.zds-altdorf.de 

Beratungsstelle der Kirchlichen Allge-

meinen Sozialarbeit

Die Beratung ist kostenlos. Sie steht allen 

Menschen o� en.

Sie befi nden sich in einer schwierigen Lage 

und wissen nicht, wo Sie Unterstützung 

bekommen können. Sie befi nden sich im 

Trennungs- und Scheidungsprozess. Sie 

haben fi nanzielle Probleme und wissen 

nicht, welche sozialen Leistungen Ihnen 

zustehen, zum Beispiel Arbeitslosengeld II, 

Grundsicherung, Wohngeld. Sie wünschen 

Unterstützung im Umgang mit Behörden. Wir 

helfen beim Ausfüllen von Formularen und 

beim Formulieren von Anträgen uvm. 

Ansprechpartnerin: Cornelie Fritz, kasa@

diakonie-ahn.de

Anmeldung über Sekretariat vormittags, Tel. 

09151 / 83 77-35.

Beratungsstelle für seelische Gesundheit

Caritasverband im Nürnberger Land e.V. und 

Diakonisches Werk 

Altdorf-Hersbruck-Neumarkt e.V.

Hauptstelle: 

Gartenstraße 29, Hersbruck

Außenstellen: 

Marktplatz 51, Lauf

Türkeistr. 11, Altdorf

Wir bieten Beratung und Begleitung für 

Erwachsene in psychischen Krisen oder mit 

psychischen Erkrankungen an. Auch Angehö-

rige können sich an uns wenden. Die Bera-

tungen sind kostenfrei.  Alle MitarbeiterInnen 

unterliegen der gesetzlichen Schweigepfl icht.

Sprechzeiten: Für ein persönliches Bera-

tungsgespräch vereinbaren Sie bitte über die 

Hauptstelle in Hersbruck telefonisch einen 

Termin. Tel.: 09151-2019

Zahnärztlicher Notdienst

Dienstbereit: 10-12 und 18-19 Uhr

in der Praxis. Der aktuelle Notdienst kann für alle 

mittelfränkischen Bereiche im Internet nachge-

lesen werden unter: 

www.notdienst-zahn.de

09./10.05.2020

Martin Kelbel (Altdorf)

Tel. 09187/95310

16./17.05.2020

Dr. Monika König (Altdorf)

Tel. 09187/7199

21.05.2020

Dr. Lutz Mager (Lauf) 

Tel. 09123 / 14420 

23./24.05.2020

Dr. Reinhold Mager (Lauf)

Tel. 09123 / 14420 

30./31.05.2020

Karl-Heinz Mellinghoff  (Neuhaus)

Tel. 09156 / 623 

01.06.2020

Dr. Bastian Mitterhuber (Altdorf)

Tel. 09187 / 3737 

06./07.06.2020

Dr./IMF Bukarest Christoph Off ner (Alfeld) 

Tel. 09157 / 228

Krisendienst Mittelfranken

Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen

Hessestraße 10, Nürnberg

Tel. 0911/424855-0 

www.krisendienst-mittelfranken.de

Nachbarschaftshilfe

Feucht und Moosbach
Hallo Nachbar/in! Unser Helferteam  
„Miteinander - Füreinander“  arbeitet ehren-
amtlich und unentgeltlich. Wir behandeln 
Ihr Anliegen vertraulich. Wir leisten schnelle, 
unbürokratische und nachbarscha�tliche 
Hilfe. Wir bieten als Nachbarscha�tshilfe 
Unterstützung und Begleitung für den 
Alltag. Pro Einsatz bitten wir Sie um einen 
Kostenbeitrag von 3 € zur Unterhaltung der 
Nachbarscha�tshilfe. Sie erreichen uns in 
unserem Büro im Mesnerhaus, Hauptstr. 58 
(Eingang Kirchhof). 
MO von 14.30 bis 16.30 Uhr und MI von 
10.00 bis 12.00 Uhr. 
Tel. 09128 / 724 32 49 
E-Mail: nachbarschaftshilfe.stjakob-
feucht@elkb.de

JuZ Feucht & 
Jugendraum Moosbach

Wegen der Corona-Pandemie sind das JuZ 
Feucht und der Jugendraum Moosbach 
geschlos-sen. Näheres auf www.feucht.de.

Beratungsstelle 

Krebspunkt

Diakonisches Werk, Altdorf-Hersbruck-
Neumarkt e.V.,  Nikolaus-Selnecker-Platz 
2,  91217 Hersbruck
Psychosoziale und psychoonkologische 
Beratung für krebs- und chronisch kranke 
Menschen sowie deren Angehörige. Die 
Beratung ist kostenlos. Sie steht allen 
Menschen o� en. Immer DI in Feucht Fisch-
bacher Str. 6 im ev.  Gemeindehaus
Sprechzeiten: Für eine persönliche Sprech-
stunde vereinbaren Sie bitte über die 
Hauptstelle in Hersbruck einen Termin: Tel: 
09151 / 83 77-35 täglich von 9 -12 Uhr od. Tel. 
09151 / 83 77-33 (AB) E-Mail: krebspunkt@
diakonie-ahn.de

Verein Rummelsberger 
Hospizarbeit

Beratung und ehrenamtliche 
Begleitung von Schwerstkranken und deren 
Angehörigen. Diakon Johannes Deyerl, 
Fachkra�t für Palliative Care und Hospizko-
ordination, Tel. 09128 / 50 25 13
hospizverein@rummelsberg.de
Tel. Einsatzleitung: 0175/1624514.
Apothekennotdienst 
Wechselt täglich in der 
angegebenen Reihenfolge.

1  König’s-Apotheke
 Feucht, 0 91 28/1 30 31
2  Christophorus-Apotheke   
Schwarzenbr. 0 91 28/1 38 00
3  Apotheke am Bahnhof   
Altdorf, 0 91 87/90 28 28
4  Linden-Apotheke
 Winkelhaid, 0 91 87/4 21 11
5  Engel-Apotheke
 Feucht, 0 91 28/31 14
6  Markt-Apotheke
 Altdorf, 0 91 87/90 28 74
7  Zeidler-Apotheke
 Feucht , 0 91 28/22 34
8  Wallenstein-Apotheke am O.
 Tor, Altdorf, 0 91 87/90 30 60
9  Burg-Apotheke

 Burgthann, 0 91 83/95 07 57

10 Espen-Apotheke

 Oberfer., 0 91 88/90 53 09

11  St. Vitus Apotheke

 Berg, 0 91 89/16 45

12  Wallenstein-Apotheke am   

Röder, Altdorf, 0 91 87/40 90 20

Mai 2020

9  Samstag 3

10  Sonntag 4

11  Montag 5

12  Dienstag 6

13  Mittwoch 7

14  Donnerstag 8

15  Freitag 9

16  Samstag 10

17  Sonntag 11

18  Montag 12

19  Dienstag 1

20  Mittwoch 2

21  Himmelfa. 3

22  Freitag 4

23  Samstag 5

24  Sonntag 6

25  Montag 7

26  Dienstag 8

27  Mittwoch 9

28  Donnerstag 10

29  Freitag 11

30  Samstag 12

31  Pfi ngstso. 1

Juni 2020

1  Pfi ngstmo. 2

2  Dienstag 3

3  Mittwoch 4

4  Donnerstag 5

5  Freitag 6

Der Notdienst der diensthabenden Apotheke 

beginnt am Morgen um 9 Uhr und endet 

am darau� olgenden Tag zur selben Zeit. 

Angaben ohne Gewähr. 

Kath. Pfarramt Herz Jesu Feucht

Pfarrer Edwin Grötzner, Untere Kellerstr. 6. , 

Tel. 09128/920585, 

feucht@bistum-eichstaett.de, 

www.kath-kirche-feucht.de

Herausgeberin: 
Lydia Seifert

Kontakt: 
Kirchenstraße 3a, 
90530 Wendelstein
Tel. 09129/2 60 12
Mobil 0171/191 34 30
Fax 09129/27 09 22
E-Mail: reichswaldblatt@t-online.de

Mediadaten:
Unter www.seifert-medien.de oder per 
E-Mail anfordern.

Verantwortliche Schri�tleiterin und 
verantwortlich für Anzeigen: 
Lydia Seifert

Gesamtaufl age: 24.500 Stück

Verteilung: 
1 x monatlich an jeden erreichbaren 
Haushalt im Verbreitungsgebiet. 
Feucht, Winkelhaid, Altdorf, Burgthann, 
Schwarzenbruck, Röthenb. St. W.

Erscheinung:
12 x pro Jahr, 35. Jahrgang.

Das Reichswaldblatt ist kein Amtsblatt im 
Sinne der gesetzlichen Bestimmungen. 
Es ist politisch unabhängig und wird ohne 
Zuschüsse der Gemeinde/Stadt allein durch die 
werbende Wirtscha�t bzw. Insertionen fi nan-
ziert. Für unverlangt eingesandte Manuskripte 
und Bilder wird keine Ha�tung übernommen. 
Mit Namen und Kurzzeichen gekennzeichnete 
Artikel/Leserbriefe geben die Meinung des 
Verfassers wieder und müssen nicht mit der 
Meinung der Redaktion übereinstimmen. 
Anzeigen- und Beilagenbestellungen können 
nur bis zum jeweiligen Anzeigenschluss ange-
nommen werden. 

Bei Nichtlieferung ohne Verschulden des 
Verlages oder infolge höherer Gewalt, 
Unruhen oder Arbeitskampfmaßnahmen 
besteht kein Anspruch auf Schadensersatz. 
Die gesamte Publikation ist urheberrechtlich 
geschützt soweit sich aus dem Urheber-
rechtsgesetz und sonstigen Vorschri�ten 
nichts anderes ergibt. Darunter fallen auch 
alle Anzeigen, deren Gestaltung vom Verlag 
übernommen wurde. Jede Verwertung ist 
ohne schri�tliche Zustimmung des Verlages 
nicht gestattet. 
Für Irrtümer kann keine Ha�tung übernommen 
werden. 
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Bürgermeistersprechtag
Feucht

Der nächste Bürgermeistersprechtag fi ndet 
voraussichtlich im Juni statt. Die kün�tigen 
Termine entnehmen Sie bitte ab Juni der 
Homepage des Marktes Feucht: www.feucht.
de. Sie werden auch ortsüblich bekannt 
gegeben. 

Abgabetermine für Bauantragsunterlagen
Bauantragsunterlagen können im Pfi nzing-
schloss, Bauamt, von Mo.- Do.  (8  bis 16 Uhr) 
und am Fr.  (8 bis 12 Uhr) mit Terminvereinba-
rung Tel. 09128/9167-43 abgegeben werden. 
Den nächstmöglichen Abgabetermin 
entnehmen Sie bitte der Homepage www.
feucht.de unter „Termine & Kulturver-
anstaltungen“, Auswahl „Abgabetermin 
Bauausschuss“. 

Sitzungstermine Markt Feucht

Dienstag, 12.05.2020 19 Uhr
Marktgemeinderat, Reichswaldhalle
Weitere Sitzungstermine werden erst nach 
dieser konstituierenden Sitzung festgelegt. 
Sobald Termine feststehen, fi ndet man sie 
auf www.feucht.de. 
Stiftung DER Schülercoach

Wegbegleiter für Kinder und Jugendliche im 
Nürnberger Land. Informationen unter:
Telefon: 0151-22658899
www.der-schuelercoach.de
Streetwork – 
Aufsuchende Arbeit

Unterstützung für Jugendliche u. junge 
Erwachsene zw. 14 u. 27 Jahren in Altdorf/
Feucht/Schwarzenbr./Winkelhaid
streetwork@rummelsberg.net
Inge: 0151-29 23 09 64    
Moritz: 0171-97 68 59 5
Suchtberatungsstelle
des Diakonischen Werkes Altdorf-Hersbruck-
Neumarkt e.V.:

kostenlose Einzelberatungen und Grup-
pengespräche bei Problemen mit Alkohol, 
Medikamenten, Drogen oder Glücksspiel. 
Amberger Str. 27, 
91217 Hersbruck, 
Tel. 09151 / 90 87 676
Außenstelle Altdorf:
Türkeistraße 11, 90518 Altdorf,
Tel. 09187 / 78 97
suchtberatung@diakonie-ahn.de
www.diakonie-ahn.de
Regionale Bereitschaftsdienste

Neben dem allgemeinen bayernweiten 
Ärztlichen Bereitscha�tsdienst gibt es in 
den Regionen weitere zumeist fachärztliche 
Bereitscha�tsdienste.
Die Vermittlung der regionalen Dienste 
erfolgt über die kostenfreie bundesweite 
Bereitscha�tsdienstnummer 116 117. 

Evang.-Luth.Pfarramt 
St. Jakob Feucht

Pfarrer Roland Thie, Hauptstr. 64, Tel. 09128 
/ 33 95
pfarramt.feucht@elkb.de

Caritas-Sozialstation 
Feucht/Schwarzenbruck e.V.
Pfi nzingstr. 17, 90537 Feucht
Tel. 09128 / 2451 

Bürozeiten: MO - FR 10 – 12 Uhr, DO von 

15 – 17  Uhr

sozialstation@caritas-feucht.de

www.caritas-sozialstation-feucht.de

Diakoniestation 

im Seniorenzentrum am Zeidlerschloss

Ihr Partner im Alltag für: Ambulante Pfl ege, 

Hilfe im Haushalt, Betreutes Wohnen, 

Verhinderungspfl ege, Beratung.

Schwester Sandra Roßner,

Altdorfer Straße 5 - 7,

Tel. 09128 / 73 90 90.

In Notfällen erreichen Sie uns unter Tel. 

mobil 0171 - 860 78 27.

Weitere Informationen: 

www.zds-altdorf.de 

Beratungsstelle der Kirchlichen Allge-

meinen Sozialarbeit

Die Beratung ist kostenlos. Sie steht allen 

Menschen o� en.

Sie befi nden sich in einer schwierigen Lage 

und wissen nicht, wo Sie Unterstützung 

bekommen können. Sie befi nden sich im 

Trennungs- und Scheidungsprozess. Sie 

haben fi nanzielle Probleme und wissen 

nicht, welche sozialen Leistungen Ihnen 

zustehen, zum Beispiel Arbeitslosengeld II, 

Grundsicherung, Wohngeld. Sie wünschen 

Unterstützung im Umgang mit Behörden. Wir 

helfen beim Ausfüllen von Formularen und 

beim Formulieren von Anträgen uvm. 

Ansprechpartnerin: Cornelie Fritz, kasa@

diakonie-ahn.de

Anmeldung über Sekretariat vormittags, Tel. 

09151 / 83 77-35.

Beratungsstelle für seelische Gesundheit

Caritasverband im Nürnberger Land e.V. und 

Diakonisches Werk 

Altdorf-Hersbruck-Neumarkt e.V.

Hauptstelle: 

Gartenstraße 29, Hersbruck

Außenstellen: 

Marktplatz 51, Lauf

Türkeistr. 11, Altdorf

Wir bieten Beratung und Begleitung für 

Erwachsene in psychischen Krisen oder mit 

psychischen Erkrankungen an. Auch Angehö-

rige können sich an uns wenden. Die Bera-

tungen sind kostenfrei.  Alle MitarbeiterInnen 

unterliegen der gesetzlichen Schweigepfl icht.

Sprechzeiten: Für ein persönliches Bera-

tungsgespräch vereinbaren Sie bitte über die 

Hauptstelle in Hersbruck telefonisch einen 

Termin. Tel.: 09151-2019

Zahnärztlicher Notdienst

Dienstbereit: 10-12 und 18-19 Uhr

in der Praxis. Der aktuelle Notdienst kann für alle 

mittelfränkischen Bereiche im Internet nachge-

lesen werden unter: 

www.notdienst-zahn.de

09./10.05.2020

Martin Kelbel (Altdorf)

Tel. 09187/95310

16./17.05.2020

Dr. Monika König (Altdorf)

Tel. 09187/7199

21.05.2020

Dr. Lutz Mager (Lauf) 

Tel. 09123 / 14420 

23./24.05.2020

Dr. Reinhold Mager (Lauf)

Tel. 09123 / 14420 

30./31.05.2020

Karl-Heinz Mellinghoff  (Neuhaus)

Tel. 09156 / 623 

01.06.2020

Dr. Bastian Mitterhuber (Altdorf)

Tel. 09187 / 3737 

06./07.06.2020

Dr./IMF Bukarest Christoph Off ner (Alfeld) 

Tel. 09157 / 228

Krisendienst Mittelfranken

Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen

Hessestraße 10, Nürnberg

Tel. 0911/424855-0 

www.krisendienst-mittelfranken.de

Nachbarschaftshilfe

Feucht und Moosbach
Hallo Nachbar/in! Unser Helferteam  
„Miteinander - Füreinander“  arbeitet ehren-
amtlich und unentgeltlich. Wir behandeln 
Ihr Anliegen vertraulich. Wir leisten schnelle, 
unbürokratische und nachbarscha�tliche 
Hilfe. Wir bieten als Nachbarscha�tshilfe 
Unterstützung und Begleitung für den 
Alltag. Pro Einsatz bitten wir Sie um einen 
Kostenbeitrag von 3 € zur Unterhaltung der 
Nachbarscha�tshilfe. Sie erreichen uns in 
unserem Büro im Mesnerhaus, Hauptstr. 58 
(Eingang Kirchhof). 
MO von 14.30 bis 16.30 Uhr und MI von 
10.00 bis 12.00 Uhr. 
Tel. 09128 / 724 32 49 
E-Mail: nachbarschaftshilfe.stjakob-
feucht@elkb.de

JuZ Feucht & 
Jugendraum Moosbach

Wegen der Corona-Pandemie sind das JuZ 
Feucht und der Jugendraum Moosbach 
geschlos-sen. Näheres auf www.feucht.de.

Beratungsstelle 

Krebspunkt

Diakonisches Werk, Altdorf-Hersbruck-
Neumarkt e.V.,  Nikolaus-Selnecker-Platz 
2,  91217 Hersbruck
Psychosoziale und psychoonkologische 
Beratung für krebs- und chronisch kranke 
Menschen sowie deren Angehörige. Die 
Beratung ist kostenlos. Sie steht allen 
Menschen o� en. Immer DI in Feucht Fisch-
bacher Str. 6 im ev.  Gemeindehaus
Sprechzeiten: Für eine persönliche Sprech-
stunde vereinbaren Sie bitte über die 
Hauptstelle in Hersbruck einen Termin: Tel: 
09151 / 83 77-35 täglich von 9 -12 Uhr od. Tel. 
09151 / 83 77-33 (AB) E-Mail: krebspunkt@
diakonie-ahn.de

Verein Rummelsberger 
Hospizarbeit

Beratung und ehrenamtliche 
Begleitung von Schwerstkranken und deren 
Angehörigen. Diakon Johannes Deyerl, 
Fachkra�t für Palliative Care und Hospizko-
ordination, Tel. 09128 / 50 25 13
hospizverein@rummelsberg.de
Tel. Einsatzleitung: 0175/1624514.
Apothekennotdienst 
Wechselt täglich in der 
angegebenen Reihenfolge.

1  König’s-Apotheke
 Feucht, 0 91 28/1 30 31
2  Christophorus-Apotheke   
Schwarzenbr. 0 91 28/1 38 00
3  Apotheke am Bahnhof   
Altdorf, 0 91 87/90 28 28
4  Linden-Apotheke
 Winkelhaid, 0 91 87/4 21 11
5  Engel-Apotheke
 Feucht, 0 91 28/31 14
6  Markt-Apotheke
 Altdorf, 0 91 87/90 28 74
7  Zeidler-Apotheke
 Feucht , 0 91 28/22 34
8  Wallenstein-Apotheke am O.
 Tor, Altdorf, 0 91 87/90 30 60
9  Burg-Apotheke

 Burgthann, 0 91 83/95 07 57

10 Espen-Apotheke

 Oberfer., 0 91 88/90 53 09

11  St. Vitus Apotheke

 Berg, 0 91 89/16 45

12  Wallenstein-Apotheke am   

Röder, Altdorf, 0 91 87/40 90 20

Mai 2020

9  Samstag 3

10  Sonntag 4

11  Montag 5

12  Dienstag 6

13  Mittwoch 7

14  Donnerstag 8

15  Freitag 9

16  Samstag 10

17  Sonntag 11

18  Montag 12

19  Dienstag 1

20  Mittwoch 2

21  Himmelfa. 3

22  Freitag 4

23  Samstag 5

24  Sonntag 6

25  Montag 7

26  Dienstag 8

27  Mittwoch 9

28  Donnerstag 10

29  Freitag 11

30  Samstag 12

31  Pfi ngstso. 1

Juni 2020

1  Pfi ngstmo. 2

2  Dienstag 3

3  Mittwoch 4

4  Donnerstag 5

5  Freitag 6

Der Notdienst der diensthabenden Apotheke 

beginnt am Morgen um 9 Uhr und endet 

am darau� olgenden Tag zur selben Zeit. 

Angaben ohne Gewähr. 

Kath. Pfarramt Herz Jesu Feucht

Pfarrer Edwin Grötzner, Untere Kellerstr. 6. , 

Tel. 09128/920585, 

feucht@bistum-eichstaett.de, 

www.kath-kirche-feucht.de

Herausgeberin: 
Lydia Seifert

Kontakt: 
Kirchenstraße 3a, 
90530 Wendelstein
Tel. 09129/2 60 12
Mobil 0171/191 34 30
Fax 09129/27 09 22
E-Mail: reichswaldblatt@t-online.de

Mediadaten:
Unter www.seifert-medien.de oder per 
E-Mail anfordern.

Verantwortliche Schri�tleiterin und 
verantwortlich für Anzeigen: 
Lydia Seifert

Gesamtaufl age: 24.500 Stück

Verteilung: 
1 x monatlich an jeden erreichbaren 
Haushalt im Verbreitungsgebiet. 
Feucht, Winkelhaid, Altdorf, Burgthann, 
Schwarzenbruck, Röthenb. St. W.

Erscheinung:
12 x pro Jahr, 35. Jahrgang.

Das Reichswaldblatt ist kein Amtsblatt im 
Sinne der gesetzlichen Bestimmungen. 
Es ist politisch unabhängig und wird ohne 
Zuschüsse der Gemeinde/Stadt allein durch die 
werbende Wirtscha�t bzw. Insertionen fi nan-
ziert. Für unverlangt eingesandte Manuskripte 
und Bilder wird keine Ha�tung übernommen. 
Mit Namen und Kurzzeichen gekennzeichnete 
Artikel/Leserbriefe geben die Meinung des 
Verfassers wieder und müssen nicht mit der 
Meinung der Redaktion übereinstimmen. 
Anzeigen- und Beilagenbestellungen können 
nur bis zum jeweiligen Anzeigenschluss ange-
nommen werden. 

Bei Nichtlieferung ohne Verschulden des 
Verlages oder infolge höherer Gewalt, 
Unruhen oder Arbeitskampfmaßnahmen 
besteht kein Anspruch auf Schadensersatz. 
Die gesamte Publikation ist urheberrechtlich 
geschützt soweit sich aus dem Urheber-
rechtsgesetz und sonstigen Vorschri�ten 
nichts anderes ergibt. Darunter fallen auch 
alle Anzeigen, deren Gestaltung vom Verlag 
übernommen wurde. Jede Verwertung ist 
ohne schri�tliche Zustimmung des Verlages 
nicht gestattet. 
Für Irrtümer kann keine Ha�tung übernommen 
werden. 
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Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160 
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Schokoladen – Feucht
Elektrofachgeschäft 

+ Kundendienst
Georg-Hoffmann-Straße 11

Mo+Sa.9-14, Di. - Fr.14-18 Uhr 
Tel. 09128-72 66 77

GmbH

Bahnhofstr. 6   ·    90592 Schwarzenbruck
Tel.:   09128 - 36 21 oder 0911 - 48 22 12
Fax : 09128 - 155 43

WIR LIEFERN NATUR 

          STEIN FÜR STEIN

E-Mail : natur@harich-grabmale.de
www.harich-grabmale.de

Herstellung  von  Grabmälern
         Einfassungen & Abdeckungen

Reparatur- & Service-Arbeiten
                      Nachbeschriftungen

Terminvereinbarung auch außerhalb der Bürozeiten möglich

geschmacksmustergeschützt

DAS REICHSWALDBLATT AUCH ALS   

E-PAPER 
online ansehen! 
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Feucht/Moosbach/Weiherhaus//Schwarzenbruck mit OT//
Winkelhaid mit OT//Burgthann mit OT//Altdorf mit OT// 
Röthenbach St. W.//Nürnberg-Birnthon

Hier le� n
ReichswaldBlatt

Schöne Ferien!

08
2235. JAHRGANG

Unter www.seifert-medien.de 
oder einfach QR-Code scannen!

Hier könnte Ihre Kleinanzeige stehen!  

Effektiv werben ohne großen Aufwand. 

Kleinanzeige per E-Mail aufgeben unter 

kb@mitteilungsblaetter.com

oder direkt über unsere Webseite.

Preis pro Zeile 3,00 €* (ca. 25 Zeichen) /

Aufpreis für Umrahmung oder farblich  

hinterlegt 5,- €* , 
Aufpreis für ein Foto 5,- € *, *zzgl. ges. MwSt.

KLE INANZEIGEN

31AUGUST 2022



Gültig vom 08.08. bis 10.09.2022
Nur auf lagernde Ware.

TOP ANGEBOTE

Nur solange der Vorrat reicht, Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Für Inhalt und Druckfehler keine Haftung: Artikel können ähnl. d. Abbildungen sein. Unverbindl. Preisempfehlungen: Stand 07-2018

Roche-Posay  
Effaclar Serum 
50 ml

statt 49,90 € 

44,99 €

Anti-Brumm  
forte 
150 ml 

statt 19,10 € 

15,98 €

Vichy Nutrilogie 2

Intensiv-Aufbaupflege für sehr 
trockene Haut

16,95 €

Orthomol vital M

statt 62,99 € 

49,95 €

statt 62,99 € 

49,95 €

30 Trinkfläschchen/Kapseln

30 Tabletten/Kapseln

Wirkstoff: Tripelennaminhydrochlorid, Anwendungsgebiete: Zur Linderung oder symptomatischen 
Beseitigung von Juckreiz nach Insektenstichen oder -bissen und nach Kontakt mit Quallen oder 
Brennnessel. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren 
Arzt oder Apotheker. Omega Pharma Deutschland GmbH, Benzstr. 25, 71083 Herrenberg

Azaron Stick, 5,75 g 
Bei Juckreiz und Insektenstichen

statt 8,95 € 

6,33 €

Kneipp Arnika Salbe 
100 g

statt 7,45 € 

4,35 €

OMEP® HEXAL 20 mg, magensaftresistente Hartkapseln: Wirkstoff: Omeprazol. Anwendungsgeb.: kurzzeitige 
Behandlung von Refluxbeschwerden (z. B. Sodbrennen, Säurerückfluss) bei Erwachsenen. Enthält Lactose. Zu 
Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker! Mat.-Nr.: 
2/51009365 Stand: Oktober 2015. Hexal AG, 83607 Holzkirchen, www.hexal.de

Omep Hexal 20 mg 
14 Kapseln

statt 13,57 € 

6,99 €

Diclox forte 20 mg/g Gel. Wirkstoff: Diclofenac-N-Ethylethanamin. Anwendungsgebiete: für Erwachsene und 
Jugendliche ab 14 Jahren: Zur lokalen, symptomatischen Behandlung von Schmerzen bei akuten Zerrungen, 
Verstauchungen oder Prellungen infolge eines stumpfen Traumas. Warnhinweis: AM enth. Butylhydroxytoluol 
u. einen Duftstoff mit Benzylalkohol (0,15 mg/g), Citronellol, Geraniol, Linalool, D-Limonen, Citral, Farnesol, 
Cumarin u. Eugenol. Apothekenpflichtig. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und 
fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. 07/20.

Diclox forte, 50 g Gel

statt 9,60 € 

5,50 €
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